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Dorfhelferinnenstation Ortenberg

DER NOTFALL IST LÖSBAR
...  Sie sind als Hausfrau oder Hausmann verantwortlich für 

Kinder und Haushalt und sind krank? 
...  Sie müssen wegen Risikoschwangerschaft liegen? 
...  Sie sollen ins Krankenhaus, wissen aber nicht wohin mit 

den Kindern? 
...  Sie kommen gerade aus der Klinik, fühlen sind aber noch 

schwach? 
...  Ihr Partner schafft es nicht Ihre Aufgaben in Haus und Hof 

zu übernehmen, während Sie krank sind? 
...  Sie würden gerne zur Kur gehen, aber Ihre Kinder sind 

noch unter 12 Jahre? 
Dann sollten Sie jetzt mit Ihrem Arzt sprechen. Sie brauchen 
eine Hilfe für Ihre Familie und Sie können sie auch bekommen. 
Ihr Arzt stellt eine Krankmeldung aus, die Sie anschließend 
der Krankenkasse vorlegen. Gibt die Krankenversicherung 
grünes Licht und übernimmt die Kosten, wenden Sie sich an 
die Einsatzleitung Barbara Armbruster Zell a. H. 
07835/631284. 

BLHV

Vorläufig finden keine Sprechstunden statt. 

 
Der Sommer vor 100 Jahren 

Wann wird’s mal wieder richtig Sommer? ...  
mag man sich angesichts der regenreichen Witterung der 
letzten Wochen vielleicht fragen. 

Tatsächlich ist hier in der ersten Jahreshälfte etwa bereits 
die Gesamtmenge des durchschnittlichen Jahresaufkom-
mens an Niederschlag gefallen und insbesondere die 
Monate Mai und Juni waren deutlich überdurchschnittlich 
nass. 

Vor 100 Jahren war das anders: 
Im August 1921 wurde die Gemeinde Ortenberg vom  
Bezirksamt (heute Landratsamt) angeschrieben und vor 
dem Hintergrund der „furchtbaren Wasserklemme unter der 
wir leiden“ aufgefordert, sich Gedanken zur Verbesserung 
der Wasserversorgung zu machen. 
Ausschlaggebend war der außerordentlich trockene Spät-
herbst im Jahr 1920 mit nur 10-25% der langjährigen durch-
schnittlichen Niederschlagsmenge. Diese Phase erstreckte 
sich von Oktober 1920 bis Ende Dezember 1921. In den 
Monaten Februar/März, Juli sowie September/Oktober gab 
es ausgeprägte Trockenperioden, ein milder Winter und 

heiße Sommermonate. Es traten Höchsttemperaturen bis zu 
39,4 °C auf (Karlsruhe, 28. Juli) mehr als 8 Sommertage 
(mindestens 25 °C Höchsttemperatur) und 21 heiße Tage 
(mindestens 30 °C Höchsttemperatur) wurden registriert 
(Quelle: www.undine.bafg.de). 
Hier in Ortenberg wurde übrigens in der Folge die Planung 
und Bau der zentralen kommunalen Wasserversorgung 
angegangen, die dann 1929 in Betreib gehen konnte. 
 

Verantwortung für historische Grabmale 
übertragen 

Seit vielen Jahren engagieren sich Willi Lang und Klaus 
Bürkle für die Erhaltung historischer Grabmale auf dem 
Friedhof. Mehr als ein Dutzend Grabkreuze aus Holz haben 
die beiden in den vergangenen Jahren in unzähligen Arbeits-
stunden grundlegend saniert, finanziert und außerdem 
etliche Stein-Grabmale restauriert. Diese sollen nachfol-
genden Generationen erhalten bleiben, denn ein für den 
interessierten Besucher gleicht ein Gang über den Friedhof 
einem „Blick in das Lesebuch unserer Gemeinde“, so der 
Bürgermeister.  
Dieser freut sich sehr, dass auch jüngere Mitbürger sich 
dafür begeistern lassen, denn die beiden verdienstvollen 
Initiatoren und Impulsgeber legen diese Aufgabe nun in die 
Hände von Herbert Herp. Willi Lang und Klaus Bürkle wie 
auch der Bürgermeister sind davon überzeugt, mit Herbert 
Herp einen ausgesprochenen Fachmann mit kunsthand-
werklichen Kenntnissen und Fertigkeiten gefunden zu 
haben.  
Für die wertvolle Arbeit, aber auch für die Initiative gebührt 
Willi Lang und Klaus Bürkle hoher Respekt und ein herz-
liches Vergelt’s Gott! 

 
Einladung zum Arbeitseinsatz des 

Rentnertrupps 

Der nächste Arbeitseinsatz für den Rentnertrupp findet am 
kommenden Mittwoch, 21. Juli 2021  statt. Treffpunkt ist 
um 8:00 am Rathaus. 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr  E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Ziel des Einsatzes ist es, die Wasserablaufrinnen in den 
Rebwegen zu reinigen. Die starken Regenfälle der letzten 
Wochen haben gezeigt, dass diese Arbeiten dringend 
notwendig sind. 
Insbesondere „Jungrentner“ sind herzlich eingeladen, den 
Arbeitstrupp zu verstärken um ehrenamtlich für die Dorfge-
meinschaft und das Ortsbild tätig zu sein. 
  
Die Einsatzleitung 
 

Bürger- und Einwohnersprechstunde 

Am Mittwoch, dem 21.07.2021 findet in der Zeit von 17:00 – 
19:00 Uhr im Rathaus in Ortenberg, Zimmer 27 eine Bürger-
sprechstunde mit dem Bürgermeister Markus Vollmer statt. 
Selbstverständlich steht Ihnen Herr Vollmer - soweit dies mit 
den sonstigen Tagesterminen vereinbar ist - während der 
Öffnungszeiten auch außerhalb der Bürgersprechstunde 
oder nach Vereinbarung zur Verfügung. 
 

Öffentliche Gemeinderatssitzung 

Am Montag, 19. Juli 2021 findet um 19:00 Uhr im Probelokal 
des Feuerwehrhauses, Dorfplatz 1 in Ortenberg eine öffent-
liche Sitzung des Gemeinderates statt. Bitte achten Sie 
darauf, die Mindestabstände nach der Corona-VO von 1,5 m 
einzuhalten und tragen Sie sowohl beim Betreten und beim 
Verlassen des Gebäudes und auch während der gesamten 
Sitzung – mit Ausnahme während eigener Wortbeiträge - 
einen Mund-Nasen-Schutz.  
Folgende Tagesordnung kommt zur Beratung: 
1. Einwohnerfragestunde
2. Bauanträge
2a) Teilabbruch eines Schuppens (Grenzbebauung,
 Flst.Nr. 90/5, Kinzigtalstr. 18a
2b) Bauvoranfrage
 Teilabbruch eines bestehenden Gasthauses/Hotel
 Neubau einer Wohnanlage (15 WE) mit Tiefgarage
 FlStNrn 72/1 und 88/3, Kinzigtalstraße 20
3. Bebauungsplan Allmendgrün II, 4. Änderung
 Abwägung und ggf. Satzungsbeschluss
4. Bebauungsplan Am Dorfplatz
 Abwägung und ggf. Satzungsbeschluss
5. Haushalts-Zwischenbericht
6. KiTa-Elternbeiträge
7. Flexible Nachmittagsbetreuung
8. Festsetzung Elternbeitrag Ferienbetreuung
9. Ortskernerneuerung: Skulptur
10.  Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten nichtöf-

fentlichen Sitzung
11. Verschiedenes / Mitteilungen 
12. Wünsche und Anträge

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Ferienjobber gesucht 

Die Gemeinde Ortenberg sucht für die ersten 3 Sommer-
ferien-Wochen vom 29.07. – 20.08.2021 einen Ferien-
jobber zur Unterstützung des Bauhofes. 
Bei Interesse bitte bei Frau Lena Walter, Tel. 9335-24 
oder per E-Mail: lena.walter@ortenberg.de melden. 

 

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst / Notarzt 112
Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notruf 0180 - 32 22 55 51 1
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 - 27 04 - 361

Notfallnummern 
Wasserversorgung
Kommissarischer Wassermeister 
Klaus Riehle 0151 - 20027313

Abwasserbeseitigung
Abwasserzweckverband  0781 - 24414

Krankenhaus
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl 0781 - 47 2 - 0

Apotheken-Bereitschaftsdienst
16.07.2021 Weingarten, Moltkestr. 50, Offenburg, Tel. 0781-37717 
17.07.2021 Hirsch, Fischmarkt 3, Offenburg, Tel. 0781-25891 
18.07.2021 Einhorn, Hauptstr. 88, Offenburg, Tel. 0781-77337 
19.07.2021 Burda, Kronenplatz 1, Offenburg, Tel. 0781-94848870 
20.07.2021 Zunsweier, Am Kirchberg 2, Offenburg, Tel. 0781-53456 
21.07.2021 Weingarten, Moltkestr. 50, Offenburg, Tel. 0781-37717 
22.07.2021 Marien, Hauptstr. 73, Schutterwald, Tel. 0781-605830

Gemeindeverwaltung Ortenberg
Zentrale                                                                       0781-9335-0
Bürgerbüro, Amtsblatt 0781-9335-11
Bürgerbüro, Renten 0781-9335-12
Steueramt 0781-9335-13
Gemeindekasse 0781-9335-14, 0781-9335-18
Rechnungsamt, Grundbucheinsichtsstelle 0781-9335-15
Hauptamt, Bauamt,Ordnungsamt 0781-9335-23
Standesamt, Hallenvermietung, Friedhofsverwaltung 0781-9335-24
Sekretariat 0781-9335-25
Telefax 0781-9335-40
E-Mail gemeindeverwaltung@ortenberg.de
Internet www.ortenberg.de
Förster: Peter Zink 0170-9002117
Stellvertr. Förster 0162-2535727
Jagdpächter, Florian Schüle 0170-4194605
Polizeiposten Gengenbach 07803/96620

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch  08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr

Schule
Von-Berckholtz-Schule  0781 - 33 06 7 
Hausmeister  0160 - 97784294

Kindertagesstätte
Kindertagesstätte St. Elisabeth 0781 -  31 37 6

Kirche
Katholisches Pfarramt St. Bartholomäus     0781 - 32 17 3
Ev. Pfarramt Auferstehungsgemeinde      0781 - 31 10 9

Soziales
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung: 
Barbara Armbruster 07835 - 63 12 84
SoNO    siehe Vereinsmitteilungen

Abfallabfuhr 
Hotline für Abfallgebühren und 
Behälterbestellungen  0781/805-6000
Infotelefon 0781 - 80 59 60 0

Donnerstag, 22.07.2021 gelber Sack

Kork- und Batteriesammelstelle  Rathaus
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Ausbildung zum/zur 
Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) 2022 

Sie suchen eine spannende Ausbildung und sichere 
Basis mit hoher Verantwortung für Ihren Start in die 

Berufswelt? Dann sind Sie genau richtig bei uns. 
Bewerben Sie sich 

  
Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachangestellten 

(m/w/d) 
  
Ihre Ausbildungszeit: 
Ihre Ausbildung startet am 01.09.2022 und dauert grund-
sätzlich drei Jahre.  
  
Sind Sie interessiert? 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 

https://www.ortenberg.de/de/rathaus/ 
stellenausschreibungen.php 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 01.09.2021 
schriftlich an Gemeindeverwaltung Ortenberg, Dorfplatz 
1, 77799 Ortenberg oder per Mail an 
gemeindeverwaltung@ortenberg.de 
  
Die Gemeinde Ortenberg setzt sich für die berufliche 
Gleichstellung ein. Schwerbehinderte werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
  
Für weitere Informationen steht Ihnen die Ausbildungslei-
tung, Frau Walter unter Tel. 0781 9335-24 gerne zur Verfü-
gung. 
  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 
Corona-Schnelltests werden eingestellt 

Mit Änderung der Corona-Test-Verordnung werden ab dem 
20. Juli die technischen Anforderungen an Teststationen für 
Bürgertestungen deutlich herauf gesetzt.
Der Aufwand für kleine Teststationen ist unverhältnismäßig 
hoch. Daher werden in Ortenberg ab der kommenden Woche 
keine Schnelltests mehr durchgeführt.
Der letzte Termin ist heute, Freitag von 17:00 – 18:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus, Dorfplatz 2, Ortenberg.
  
 Zweiter Pop-up-Impftermin am 21. Juli 2021 

Bitte nicht vergessen: Alle diejenigen Personen, die am 9. 
Juni 2021 in der Gengenbacher Kinzigtalhalle ihre Moderna-
Erstimpfung erhielten, erhalten am kommenden Mittwoch, 
den 21. Juli 2021 ihre Zweitimpfung. 
Die jeweils terminierte Impfzeit ist identisch mit der Erstimp-
fung am 9. Juni; es erfolgt insofern keine weitere schriftliche 
Information. 
Bitte vergessen Sie zum Termin nicht Ihren Impfpass, Ihr 
Ausweisdokument und (soweit vorhanden) Ihre Krankenver-
sicherungskarte mitzubringen.  
 

Zurückschneiden von Bäumen, Hecken und 
Sträuchern 

In letzter Zeit wurde wieder vermehrt festgestellt, dass 
vielerorts Pflanzenbewuchs (Bäume, Hecken, Sträucher 

usw.) von Privatgrundstücken in Gehweg- oder Fahrbahn-
bereiche öffentlicher Straßen, Wege und Plätze hineinragt. 
Hierdurch können andere Verkehrsteilnehmer nicht nur belä-
stigt und behindert, sondern auch gefährdet werden (z.B. 
durch Sichtbehinderungen). 
Wir bitten daher alle Grundstückseigentümer, ihre Bäume, 
Hecken und Sträucher entsprechend zurückzuschneiden 
und dafür Sorge zu tragen, dass die erforderlichen Licht-
raumprofile der anliegenden Straßen und Wege stets freige-
halten werden. 
Es wird hierbei empfohlen, die Rückschnitte nach folgenden 
Maßen vorzunehmen:
• An Straßen dürfen bis zu einer Höhe von 4 m Äste nicht in 

die Fahrbahn ragen. Über der gesamten Fahrbahn muss 
ein Lichtraum von mind. 4,5 m frei bleiben.

• An Radwegen dürfen bis zu einer Höhe von 2,50 m Äste 
nicht hineinragen.

• An Straßeneinmündungen und –kreuzungen müssen 
Hecken, Sträucher und andere Anpflanzungen stets so 
nieder gehalten werden (höchstens 80 cm), dass eine 
ausreichende Übersicht für die Kraftfahrer gewährleistet 
ist.

• Verkehrszeichen dürfen nicht verdeckt werden. Die 
Anpflanzungen müssen so zurückgeschnitten werden, 
dass die Verkehrszeichen von den Verkehrsteilnehmern 
rechtzeitig wahrgenommen werden können.

• Das gesetzliche Rückschnittverbot während der Vegetati-
onszeit gilt nicht für behördlich angeordnete oder zugel-
assene Maßnahmen, die im öffentlichen Interesse umge-
hend auszuführen sind (z.B. zur Gewährleistung der 
Verkehrssicherheit).

• Wir weisen vorsorglich darauf hin, dass der Grundstücks-
eigentümer bei Unterlassung dieser Verpflichtung für 
entstehende Schäden zivil- und evtl. auch strafrechtlich 
haftbar gemacht werden kann.

Aus gegebenem Anlass möchten wir auch darauf hinweisen, 
dass Grundstückseigentümer die Wege zu reinigen haben, 
wenn diese durch ihre Bewirtschaftungsarbeiten verunrei-
nigt worden sind. Dies gebietet auch eine gebotene gegen-
seitige Rücksichtnahme. Des weiteren werden die Grund-
stückseigentümer aufgefordert die Wasserrinnen entlang 
ihrer Grundstücke zu reinigen. Dies gilt besonders dann, 
wenn durch abgeschwemmtes Erdmaterial kein ordnungs-
gemäßer Abfluss mehr möglich ist.

Im Interesse der Verkehrssicherheit in unserer Gemeinde 
vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis.
 
 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) 

Bekanntmachung des Ministeriums für Ernährung, Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz über die Ausschrei-

bung des Jahresprogramms 2022 
 

vom 2. Juli 2021 
  
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz schreibt hiermit das Jahresprogramm 
2022 zum Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) 
aus. Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum - ELR - vom 9. Juli 2014, 
ergänzt am 19. April 2016 (www.mlr.baden-wuerttemberg.
de, Stichwort „ELR“ und Gemeinsames Amtsblatt Nr. 5 vom 
25. Mai 2016). 
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1. Grundsätzliches
  Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist 

Baden-Württembergs bedeutendstes Strukturentwick-
lungsprogramm für den Ländlichen Raum. Mit seinen 
vier Förderschwerpunkten Innenentwicklung/Wohnen, 
Arbeiten, Grundversorgung und Gemeinschaftseinrich-
tungen bietet es den Kommunen ein attraktives Förder-
angebot zur Bewältigung aktueller struktureller Heraus-
forderungen.

2. Förderschwerpunkte 2022
 Wohnraum und Ortskernentwicklung 
  Im Fokus stehen die Aktivierung innerörtlicher Potenziale 

durch Umnutzung leerstehender Gebäude, die Aufsto-
ckung von Gebäuden sowie die Nachverdichtung im 
Ortskern. Dies schließt auch Siedlungsflächen aus den 
60er-Jahren des vergangenen Jahrhunderts ein, sofern 
diese mit dem Ortskern zusammengewachsen sind und 
einen entsprechenden Entwicklungsbedarf aufweisen. 
Förderfähig ist in diesen Bereichen auch die Schaffung 
von zeitgemäßen Wohnverhältnissen durch umfassende 
Modernisierung. Ziel ist und bleibt es, für den Schwer-
punkt „Innenentwicklung/Wohnen“ rund die Hälfte der 
zur Verfügung stehenden Mittel einzusetzen. Offen ist 
das ELR für innovative und modellhafte Projekte.

  Förderfähig sind sowohl durch den Antragsteller oder 
Verwandte ersten und zweiten Grades eigengenutzte 
Wohnungen als auch Mietwohnungen zur Fremdnutzung 
(nicht in Neubauten). Bauvorhaben im Bestand, die in der 
Gebäudeeinheit ausschließlich Mietwohnungen oder 
neben eigengenutzten Wohnungen mehr als eine Miet-
wohnung enthalten, sind beihilferechtlich als „marktrele-
vant“ zu betrachten. Eine Förderung ist nur unter den 
Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 651/2014 nach Nr. 
6.3.3 ELR möglich.  

 Flächenaktivierung
  Innenentwicklung braucht organisatorische Strukturen, 

Dialog und Überzeugung, um einen Veränderungspro-
zess einzuleiten. Deshalb unterstützt das ELR seit Jahren 
die Durchführung von Beteiligungs- und Mitwirkungspro-
zessen (Nr. 5.2 ELR). Dabei hat sich gezeigt, dass der 
Einsatz eines örtlichen Koordinators als Bindeglied 
zwischen Bürgerschaft, Planenden und Verwaltung zur 
Steigerung der Akzeptanz solcher Veränderungspro-
zesse beitragen kann. Der Einsatz eines solchen Koordi-
nators kann mit 40 % der zuwendungsfähigen Kosten 
nach Nr. 5.2 ELR gefördert werden.

 Innerörtliche Entwicklungsperspektiven schaffen
  Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, 

muss häufig zuerst Platz für eine nachfolgende Neuord-
nung und Bebauung geschaffen werden. Die Aktivierung 
innerörtlicher Flächen unterstützt das ELR deshalb durch 
die Förderung von Zwischenerwerb, Abbruch und 
Neuordnung. Nicht nur Kommunen können für diese 
Maßnahmen eine Förderung erhalten, auch bei Unter-
nehmen oder Privatpersonen können beispielsweise 
Baureifmachungen mit 15 % bzw. 30 % gefördert werden.

  Für abgegrenzte innerörtliche Bereiche wird darüber 
hinaus auch die Förderung der unrentierlichen Ausgaben 
von Gemeinden bei Erwerb und Baureifmachung von 
Grundstücken angeboten. In der Praxis zeigt sich, dass 
die Gemeinden trotz der Förderung häufig eine hohe 
Finanzierungsbelastung haben, die nicht durch 
Verkaufserlöse abgedeckt werden kann. Um den Anreiz 
für innerörtliche Flächenaktivierung zu erhöhen, ist der 

Fördersatz beim unrentierlichen Mehraufwand abwei-
chend von Nr. 6.1.1 ELR von 40 % auf bis zu 75 % erhöht.

 Förderschwerpunkt Grundversorgung
  Neben dem Förderschwerpunkt Innenentwicklung/

Wohnen hat der Förderschwerpunkt Grundversorgung 
weiterhin hohe Priorität. Projekte aus diesem Förder-
schwerpunkt erhalten einen Fördervorrang. Die Versor-
gung mit Waren und Dienstleistungen ist und bleibt ein 
wichtiger Standortfaktor für den Ländlichen Raum. 
Grundversorgung ist die Deckung der Bedürfnisse der 
Bevölkerung mit Gütern oder Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen sowie des unregelmäßigen, 
aber unter Umständen dringlich vor Ort zu erbringenden 
oder lebensnotwendigen Bedarfs. Bei Gütern oder 
Dienstleistungen, die ihrer Art nach überwiegend regi-
onal, das heißt innerhalb eines Radius von 50 km von der 
Gemeinde, in der die Betriebsstätte liegt, angeboten 
oder erbracht werden, kann unterstellt werden, dass 
diese regelmäßig der Grundversorgung dienen.

  Diese Punkte sind im Aufnahmeantrag der Gemeinde 
darzulegen und im Formular

 ELR-5 zu bestätigen.

  Mit dem ELR soll die Existenz kleiner Handels-, Gewerbe- 
und Dienstleistungsbetriebe zur Sicherung der Grund-
versorgung unterstützt werden. Vor allem Dorfläden, 
Dorfgaststätten, Metzgereien und Bäckereien, aber auch 
der lokale Handwerker sind wichtige Bausteine der 
Grundversorgung. Zur Grundversorgung können auch 
Ärzte und Physiotherapeuten zählen.

  Dorfgaststätten im Ländlichen Raum sind ein wichtiges 
Kulturgut, das es zu erhalten gilt. Eine Gaststätte im Ort 
ist nie nur ein Platz zum Essen und Trinken, sondern 
immer auch ein gesellschaftlicher und kultureller Treff-
punkt, der vielfältig zur Lebensqualität im Ort beiträgt.

  Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den 
Ländlichen Raum ist die räumliche Abgrenzung nach Nr. 
4.1 ELR bzgl. des Förderschwerpunkts Grundversorgung 
analog dem Förderschwerpunkt Arbeiten erweitert. 

  Weitere Informationen zum Förderschwerpunkt Grund-
versorgung sind unter der Internetadresse https://rp.
baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr verfügbar.

 Klimaschutz durch Förderzuschlag bei CO2-Speicherung
  Bioökonomiebasierte Bauweisen werden vor dem Hinter-

grund der klimatischen Veränderungen immer wichtiger 
und werden daher weiterhin im ELR verstärkt gefördert. 
Bei überwiegendem Einsatz ressourcenschonender, CO2 
bindender Baustoffe wie Holz in wesentlichen, neu 
entstehenden Gebäudeteilen wird der Fördersatz um 5 
%-Punkte erhöht.

  Der Einsatz von CO2 bindenden Baustoffen ist durch eine 
zusätzliche Erklärung (Formular ELR-9) mit der Antrag-
stellung zu bestätigen. Der Nachweis erfolgt mit dem 
Schlussverwendungsnachweis, dem die „Statistik der 
Baufertigstellungen“ (siehe auch https://www.statistik-
bw.de/baut/servlet/LaenderServlet) mit Bestätigungs-
vermerk durch die Gemeinde beizufügen ist. 
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  Förderschwerpunkte Arbeiten und Gemeinschaftsein-
richtungen 

  Im Förderschwerpunkt Arbeiten sollen zur Stärkung der 
dezentralen Wirtschafts- und Siedlungsstruktur kleine 
und mittlere Betriebe unterstützt werden. Dazu gehören 
auch neue Organisationsformen wie Co-Working oder 
Kooperationen in Multifunktionszentren. 

  
  Für die innerörtliche Weiterentwicklung soll im Förder-

schwerpunkt Arbeiten die Entflechtung störender 
Gemengelagen im Ortskern gefördert werden, zum 
Beispiel die Verlagerung eines emissionsstarken Betriebs 
in das nahegelegene Gewerbegebiet. Die frei werdende 
innerörtliche Fläche kann dann anschließend einer nach-
barschaftsverträglichen Nachnutzung zugeführt werden.  

  
  Gemeinschaftseinrichtungen wie Mehrzweckhallen oder 

Dorfgemeinschaftshäuser werden nur noch gefördert, 
wenn sie der Innen- und Ortskernentwicklung dienen. 
Die Förderung konzentriert sich auf die Modernisierung 
und Anpassung von Bestandsgebäuden. 

  
  Die Förderung von Rathäusern und Kindergärten ist im 

Zusammenhang mit Anpassungsmaßnahmen und 
Restrukturierungen möglich, insbesondere unter 
Nutzung von Bestandsgebäuden. 

 
3. Verfahren 
  
  Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 

2022 ist ein kommunaler Aufnahmeantrag mit aktuellen 
Darlegungen zur strukturellen Ausgangslage und zu den 
Entwicklungszielen. Der Zusammenhang zu den 
geplanten Einzelprojekten ist darzustellen. Ein Aufnah-
meantrag kann auf der Ebene von Teilorten, von 
Gemeinden oder von interkommunalen Zusammen-
schlüssen gestellt werden und enthält alle in seinen 
Bereich fallende Einzelprojekte. Diese sind im Formular 
ELR-1/3 entsprechend der Priorität aufzulisten. 

  
  Die einzelnen Projektbeschreibungen sind Bestandteile 

des gemeindlichen Aufnahmeantrags. Die Projektbe-
schreibung für wohnraumbezogene Projekte (Formular 
ELR-4) beschreibt das Projekt aus gemeindlicher Sicht. 
Bei der Formulierung der Projektbeschreibung zu Inve-
stitionen von Unternehmen (Formular ELR-5) stimmen 
die Gemeinden insbesondere die Angaben zur Unterneh-
mensgröße, zur Anzahl der Mitarbeiter sowie zum vorge-
sehenen Durchführungszeitraum mit dem Unternehmen 
ab und lassen diese Angaben durch Mitzeichnung des 
Unternehmens bestätigen.  

  
  Stellt eine Gemeinde mehrere Aufnahmeanträge, so 

müssen auch diese in eine Rangfolge gebracht werden. 
  

  Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen 
Unterlagen zur Antragstellung vollständig vorliegen 
müssen, damit die Anträge bearbeitet werden können 
(siehe Formular ELR-1/1). 

  
  Auf den Stufen des Auswahlverfahrens (Gemeinde-, 

Landkreis-, Regierungsbezirk- und Landesebene) 
werden die kommunalen Aufnahmeanträge in eine Rang-
folge gebracht. Insbesondere auf Landkreisebene ist die 
strukturelle Ausgangslage mit Bezug auf die Bedürftig-
keit der Gemeinde (z. B. Bevölkerungsentwicklung, Steu-
erkraftsumme, Einwohner pro ha Siedlungsfläche) und 
die strukturelle Bedeutung der beantragten Projekte bei 
der Priorisierung der Aufnahmeanträge zu würdigen. 

  
  Die für die Antragstellung notwendigen aktuellen Formu-

lare sind unter der Internetadresse https://rp.baden-
wuerttemberg.de/themen/land/elr abzurufen. 

 
 Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind 
durch die antragstellenden Städte und Gemeinden 

bis zum 30. September 2021 
 
einzureichen.  
  
 Ziel der neuen Landesregierung ist, die Möglichkeiten der 
Digitalisierung zu nutzen, um Verwaltungsverfahren effektiv 
zu gestalten. Als erster Schritt wird deshalb die Möglichkeit 
einer digitalen Übermittlung der Antragsunterlagen über 
eine Cloud-Lösung der Landesoberbehörde IT Baden-
Württemberg (BITBW) angeboten. 
 Dieses Verfahren ersetzt die Übermittlung der Papierakte 
sowie alle im Verfahren vorgesehenen Mehrfertigungen. Das 
Übersenden gedruckter Antragsunterlagen entfällt in den 
Fällen einer digitalen Antragstellung. Näheres ist im 
folgenden Merkblatt geregelt: „Merkblatt für die Gemeinden 
zur digitalen Übermittlung von Antragsunterlagen imELR“. 
Das Merkblatt ist unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/
themen/land/elr abrufbar. 
 Eine digitale Zugangsberechtigung ist von den Gemeinden 
bis zum 31. August 2021 per E-Mail beim zuständigen 
Regierungspräsidium zu beantragen. 
  
Gemeinden, die die Möglichkeit der digitalen Antragstellung 
dieses Jahr noch nicht nutzen wollen, können dieses Jahr 
Anträge auch noch schriftlich stellen.In diesem Fall sind die 
Unterlagen je zweifach der zuständigen Rechtsaufsichtsbe-
hörde und der Bearbeitungsstelle im Regierungspräsidium 
vorzulegen.  
  
Die Rechtsaufsichtsbehörde legt eine kommunalwirtschaft-
liche Stellungnahme zu den kommunalen Projekten bis zum 
28. Oktober 2021 der zuständigen Bearbeitungsstelle im 
Regierungspräsidium vor. 

Tabelle zur erhöhten Förderung bei CO2 bindenden Baustoffen:

Förderart Fördersatz max. Förderbeträge  
Nr. 6.1 45 bzw. 55 % max. 1 Mio. € 
Nr. 6.2 35 %  Umnutzung: max. 55.000 € pro Wohneinheit (WE) Modernisierung und Baulü-

ckenschluss: max. 25.000 € pro WE allg.: max. 125.000 €
Nr. 6.3.1.1 35 %  max. 200.000 € unter Beachtung von De-minimis bei Kleinstunternehmen der 

Grundversorgung und bei Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen 
Nr. 6.3.1.2, und 6.3.1.3 20 % max. 15 bzw. 
   max. 250.000 € 
Nr. 6.3.3 20 % max. 15 bzw. 
   max. 200.000 €
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Hallo Kinder,

ab sofort beginnen die Nachmeldungen für das diesjährige Ferienprogramm.

Schreibt einfach eine E-mail an: ferienprogramm@ortenberg-baden.de

Für folgende Angebote sind noch Plätze frei:

Nr. Programmpunkt: Anzahl der freien
Plätze

3 Timothy im Park –Wir lernen Englisch
4-7 Jahre

5 Plätze

4 Geocaching – Schatzsuche in Ortenberg
Veranstaltung 1 10 – 14 Jahre

8 Plätze

5 Grundlagen Robotik 9 – 14 Jahre 4 Plätze

7 Lagerfeuernachmittag 7 – 12 Jahre 6 Plätze

9 Voll-Wert-Kochkurs Veranstaltung 2
8-12 Jahre

3 Plätze

15 Geocaching – Schatzsuche in Ortenberg
Veranstaltung 2 10 – 14 Jahre

9 Plätze

16 Schmetterling-Gartenstecker aus Ton
6-12 Jahre

6 Plätze

17 Voll-Wert-Kochkurs Veranstaltung 3
8-12 Jahre

2 Plätze

18 Muh muh –Wir gestalten eine Kuh aus Holz
6 – 12 Jahre

5 Plätze

19 Kleiner Käfer flieg vorbei - Marienkäferpaar
aus Holz 6-12 Jahre

6 Plätze

Im Namen der Gemeinde Ortenberg sowie der Veranstalter wünschen wir allen

Teilnehmern unseres Ferienprogramms bei den Veranstaltungen viel Spaß und

Freude sowie erlebnisreiche und erholsame Ferien.
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Mitteilungen 
Landratsamt Ortenaukreis

Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein 
beliebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstal-
tungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 
unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere 
Informationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 

Am 22. Juli finden folgende Veranstaltungen statt:  

Von Offenburg nach Willstätt: Vier besondere Kirchen 
entlang der Kinzig zwischen Offenburg und Willstätt 
Fahrradtour zu vier besonderen Kirchen mit Guglhupfvesper, 
Wasser, Wein und Saft. Treffpunkt: 15.30 Uhr, Offenburg am 
Bahnhof. Es wird um eine Spende gebeten. Teilnahme mit 
verkehrstauglichem Fahrrad, Helm wird empfohlen. Infos 
und Voranmeldung bis zum 06.07.2021 unter eeb.ortenau@
kbz.ekiba.de oder 0781 24018, max. 12 Teilnehmer.  

Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen Wein-
berg 
Der Winzer, Franz Benz, stellt Ihnen bei einer spannenden 
Wanderung durch die Steillagen seine Region und seinen 
Betrieb vor. Es geht über fünf Stationen durch den Rebberg. 
An jeder Station gibt es den Wein aus der Sorte die direkt 
vor einem wächst. Genießen Sie den Wein und den Panora-
mablick auf dem Höhenweg. Treffpunkt: 18 Uhr, Weintalstr. 
32, 77704 Oberkirch-Bottenau. Die Kosten betragen 24 
Euro. Infos und Voranmeldung bei der Familie Benz unter 
07802 5906 oder unter info@benz-bottenau.de oder bei der 
Renchtal Tourismus GmbH, max. 25 Teilnehmer. 

Oppenau: Oppenauer-Städtle-Hopser 
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer 
Städtle wird ein 4-Gänge-Menü mit korrespondierenden 
Getränken serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köstlich-
keiten aus Küche und Keller der Oppenauer Gastronomie. 
Treffpunkt: 17.30 Uhr, Oppenau. Die Teilnehmer wandern auf 
eigene Faust. Die Kosten betragen 49 €. Infos und Voran-
meldung bis zum Vortag (12 Uhr) unter oppenau@renchtal-
tourismus.de oder 07804 4836, max. 16 Teilnehmer. 

Offenburg Zunsweier: Mit Wildkräutern durch das Jahr 
Wildkräuterspaziergang mit Informationen zur Verwendung 
von Kräutern in der Küche, Anwendung in der Volksheil-
kunde, ihrer Wirkung, Kräutermärchen, Mythologisches und 
Geschichten. Im Anschluss wird mit den gesammelten Kräu-
tern Likör und Essig angesetzt. Treffpunkt: 18 Uhr, Offen-
burg Zunsweier. Die Kosten betragen 12 €. Infos und Voran-
meldung bis zum Vortag unter Waltraud.Maier@PureWiese.
de oder 0781 9489012, max. 12 Teilnehmer. 

Nordrach: Bauernkräutergarten mit Fingerfood 
Aromatische Kräuter und deren Verwendung beim Rund-
gang im hofeigenen Kräutergarten kennenlernen. Was kann 
daraus hergestellt werden? Zum Probieren gibt es Finger-
food und natürlich leckere Rezepte und Infos. Treffpunkt: 18 
Uhr, Heidenbühl 2, 77787 Nordrach. Die Kosten betragen 15 
€. Infos und Voranmeldung bis zum 20.07.2021 unter info@
heidenbuehl-hof.de oder 07838 663, max. 10 Teilnehmer.  

Lahr: Museumsbar: La Muchachacha & Böny B.  
Chillen auf badisch in der Feierabend-Oase. La Much-
achacha spielt Mestizo Sound aus den Metropolen Lateina-
merikas. Eigene Kreationen voller Cumbia und Reggae und 
urbane Folklore. Verlängerte Museumsöffnungszeiten. Treff-
punkt: 18 Uhr, Stadtmuseum Lahr, Kreuzstr. 6, 77933 Lahr/
Schwarzwald. 

Bad Peterstal Griesbach: TOP TEN Riesling Gala 2021 
Gala-Abend moderiert durch Schwarzwald-Botschafter 
Hansy Vogt mit Sektempfang, 5-Gang-Menü und Rieslingen 
aller TOP TEN Betriebe. Treffpunkt 18.30 Uhr, Schwarzwald 
Resort Dollenberg - Relais & Châteaux; Dollenberg 3, 77740 
Bad Peterstal-Griesbach. Die Kosten betragen 65 €. Infos 
und Kartenvorverkauf beim Weinparadies Ortenau e. V. unter 
www.weinparadies-ortenau.de, info@weinparadies-ortenau.
de oder telefonisch unter 07802 82606.  

Wolfach: Sprücheklopfer 
Aufklärender Rundgang über die guten, alten Sprichwörter. 
Man benutzt sie im Alltag, aber woher kommen und was 
bedeuten sie? Anschließend Einkehr zum Gaumenschmaus 
ins Bistro/Café Flößerpark. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Haupt-
straße 41, 77709 Wolfach. Die Kosten betragen 9 €, inkl. 
Wunderfitz-Babbelwasser. Infos, Voranmeldung und Bezah-
lung bis zum Vortag unter schwarzwaldtour@email.de oder 
07831 7282. 

Kehl: So romantisch ist Straßburg am Abend 
Entdecken Sie oft im Alltag übersehene Plätze, Monumente 
und versteckte Winkel der Kehler Nachbarstadt in abend-
lichem Glanz! Um den Abend abzurunden, wird optional 
eine Pause im Restaurant „Le Gruber“ angeboten. Treff-
punkt: 19 Uhr, Tourist-Information Kehl, Rheinstraße 77, 
77694 Kehl. Die Kosten betragen 11,90 €. Infos und Voran-
meldung bis zum 15.07.2021 unter 07851 881555 oder 
tourist-information@marketing.kehl.de, max. 25 Teilnehmer.   
Kappelrodeck: „Geist“-reiche Tour 
Quälgeister, Spukgeister, Drückgeister, Lichtgeister... 
Erleben Sie auf einer Wanderung nicht nur die Geister aus 
den Achertäler Geschichten, sondern auch fünf Geister aus 
unserem Brennkessel. Für das kulinarische Wohl ist gesorgt. 
Treffpunkt: 19 Uhr, Parkplatz Schützenhaus, Besenstiel 26, 
Kappelrodeck. Die Kosten betragen 28 €. Infos und Voran-
meldung bis zum 19.07.2021 unter 07842 5807 oder gedo-
bassler@t-online.de, max. 25 Teilnehmer.  
  
Wiederkehrende Veranstaltungen   
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Ettenheim: Wein.Garten 
Hornberg: „Mit der Kuh auf Du und Du“ – Vesper und 
Hofführung auf Bio Milchviehbetrieb  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
  

Auf den Teller fertig los! Die optimale Ernährung für alle 
die gerne Sport treiben 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
In einem Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau 
referiert Silke Bauer zum Thema „Auf den Teller fertig los! 
Die optimale Ernährung für alle die gerne Sport treiben“. Der 
Vortrag findet am Montag, 26.Juli 2021 von 18 Uhr bis 19:30 
Uhr statt. Egal, ob Gymnastik, Walking, Radfahren oder 
Wettkampftraining. Sport stärkt den Körper, die Seele und 
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macht Spaß. „Eine gesunde und ausgewogene Ernährung 
wirkt sich positiv auf unsere Leistungsfähigkeit aus. Wer 
ohne die richtige Nahrung Sport treibt, fühlt sich schnell 
energielos und schlapp. Dies betrifft nicht nur Leistungs-
sportler, sondern kann auch schon bei einer Wanderung 
oder Radtour am Wochenende auftreten. Essen und 
Trimmen- beides muss stimmen“ so die Referentin. Silke 
Bauer gibt in ihrem Vortrag praktische Tipps für aktive 
Sportler und solche die es werden wollen. Die Teilnahme am 
Online-Vortrag ist kostenfrei. Die Zugangsdaten werden per 
E-Mail zugeschickt. Eine Anmeldung ist bis spätestens 
Donnerstag, 22.Juli 2021, über ein Kontaktformular auf der 
Homepage des Ernährungszentrums Ortenau unter www.
EZ-Ortenau.de möglich. 
  

Online- Workshop „Küchentreff“ des Ernährungszentrums 
Ortenau 
Das Ernährungszentrum Ortenau lädt interessierte Verbrau-
cher am Mittwoch, 21.Juli 2021, von 17 Uhr bis 19 Uhr zum 
online- Workshop „Küchentreff“ ein. Unter fachkundiger 
Anleitung kann in der eigenen Küche ein Couscous Salat, 
Linsenfrikadellen und eine leckere Nachspeise zubereitet 
werden. Zusätzlich gibt es praktische Tipps, wie es bei der 
Küchenarbeit leichter und schneller gehen kann. Vorausset-
zung sind ein stabiler Internetzugang, ein Laptop/ Note-
book/ Tablet oder Smartphone mit Lautsprecher, für den 
Austausch untereinander wären auch Kamera und Mikrofon 
empfehlenswert, aber kein muss.
Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Zugangsdaten sowie 
Einkaufsliste und Rezepte werden per mail zugeschickt. 
Eine Anmeldung ist bis spätestens Montag 19.Juli über das 
Kontaktformular auf unserer Homepage unter www.
EZ-Ortenau.de  . Die Teilnahmezahl ist begrenzt. 
  

Schnelle Hilfe für Menschen mit psychischer Erkrankung 
und deren Angehörige 
Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB) 
„Mein Sohn ist psychisch erkrankt - wer hilft mir?“, „Ich 
traue mich nicht nach draußen und fühle mich beobachtet“ 
- Mit  solchen und ähnlichen Anliegen können sich Menschen 
an die IBB wenden. Ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter beraten kostenlos und informieren über das regi-
onale Beratungs- und Unterstützungsangebot. Die 2016 
eingerichteten IBB-Stellen haben sich als unabhängige 
Anlaufstelle zwischenzeitlich flächendeckend im Ortenau-
kreis etabliert. An fünf Standorten berät das Team aus Ange-
hörigen, Psychiatrie-Erfahrenen, einer Fachkraft aus dem 
sozialpsychiatrischen Feld und der Patientenfürsprecherin 
jeweils einmal im Monat.  
Speziell die Patientenfürsprecherin tritt für Kunden ein, die 
mit ihrer Betreuung und Behandlung unzufrieden sind und 
kann zwischen den Betroffenen und psychiatrischen Einrich-
tungen, Behörden und Arbeitgebern vermitteln. 
Die Mitarbeiter legen Wert auf eine Beratung auf „Augen-
höhe“. Dies kann die Hemmschwelle, sich Hilfe zu suchen, 
verringern und wechselseitiges Verständnis auf dem Hinter-
grund eigener Erfahrungen fördern. 
Die Sprechstunden der IBB-Stellen finden wie folgt statt:
• in Lahr beim Caritas-Verband, Bismarckstr. 82, jeden 

zweiten Donnerstag im Monat von 14 bis 16 Uhr, Telefon: 
07821 95449 2299,Mobil: 01525 6828304

• und in Offenburg bei der AWO, Hauptstr. 58, mit der Pati-
entenfürsprecherin, jeden vierten Mittwoch im Monat von 
14 bis 16 Uhr, Telefon: 0781 805 6699, Mobil: 01525 
6828303.

 

Das Angebot der IBB-Stelle ist unverbindlich und kann ohne 
Anmeldung genutzt werden. Als Schutzvorkehrung wird 
gebeten einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Mitar-
beiter der Beratungsstelle unterliegen der Schweigepflicht 
und beraten vertraulich und kostenlos. Eine Rechtsberatung 
findet nicht statt. 
  
 

Stadt Offenburg

Programmankündigungen des Offenburger Museum im 
Ritterhaus 
Donnerstag, 22. Juli 15 – 16.30 Uhr 
Kurs für Kinder von 9-12 Jahren: „Wie aus ‚Alle Mannen‘ 
Alamannen wurde“ 
Mit Marion Herrmann-Malecha 
Gebühr: 4,50 € 
Anmeldung erforderlich 
Info unter Tel. 0781 - 82 2577 oder museum@offenburg.de 
Treffpunkt Infostand Museum 
Es gelten die aktuellen Coronaregeln sowie Maskenpflicht 
im Museum 
Im Jahr 260 n. Chr. durchbrachen die Alamannen den Limes 
und beendeten die römische Herrschaft in unserem Raum. 
Sie errichteten Siedlungen und ließen sich hier nieder. Grab-
beigaben wie Waffen, Schmuck, Werkzeuge und Gebrauchs-
gegenstände geben einen lebendigen Eindruck von ihrer 
Kultur und Gesellschaft. Gleichzeitig zeugen der Tote im 
Baumsarg und die Grabbeigaben von ihrem Umgang mit 
dem Tod. Im praktischen Teil kann ein alamannisches 
Schmuckstück aus Kupferblech gebastelt werden. 
  
Freitag, 23. Juli 14 – 15 Uhr 
Führung: „Rasselbande. Die Wecker kommen!“ 
Mit Alexandra Eisinger 
Gebühr: 4 € 
Anmeldung erforderlich  
Info unter Tel. 0781 - 82 2577 oder museum@offenburg.de 
Treffpunkt Infostand Museum 
Es gelten die aktuellen Coronaregeln sowie Maskenpflicht 
im Museum 
Der Radaubruder aus dem Schlafzimmer steht im Mittel-
punkt der aktuellen Sonderausstellung. Die Präsentation 
des Deutschen Uhrenmuseums Furtwangen ist auch optisch 
ein Hingucker: Die eigens für die Ausstellung geschaffenen 
großformatigen Comics setzen originelle Akzente und 
zeigen, in wie vielen Romanen Wecker eine Rolle spielen. 
Insgesamt sind rund 90 originale Wecker aus der Zeit vom 
18. Bis 21. Jahrhundert in der Schau zu sehen, die bei einem 
gemeinsamen Rundgang betrachtet und zum Klingen 
gebracht werden. 
  
Sonntag, 25. Juli 11 – 12 Uhr 
Führung: „Objekte im Museum. Auf der Suche nach ihrer 
Herkunftsgeschichte“ 
mit Susanne Leiendecker 
Gebühr: 7/4 € 
Anmeldung erforderlich 
Info unter Tel. 0781 - 82 2577 oder museum@offenburg.de 
Treffpunkt Infostand Museum 
Es gelten die aktuellen Coronaregeln sowie Maskenpflicht 
im Museum und in der Innenstadt 
Das Museum im Ritterhaus lädt zu einer Führung in der 
Dauerausstellung „Ein Fenster zur Welt. Die kolonialzeitliche 
Sammlung“ ein: 
Wo kommen sie her, die Objekte aus der kolonialzeitlichen 
Sammlung im Museum im Ritterhaus? Welche Geschichten 
verbergen sich hinter ihnen? Bisher war über die meisten 
Objekte nur wenig bekannt. Wer in den Anfangsjahren 
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Gegenstände ins Museum brachte, wurde allenfalls mit 
Namen, gelegentlich auch Berufsbezeichnung oder Ort fest-
gehalten. Hinter Einträgen wie „Herr Kaufmann Vogt“, „Frau 
Bankdirektor Grumbacher“ oder „Matrose Zürn“ verbergen 
sich aber Biographien und Geschichten, die am Ende vieles 
über die von ihnen mitgebrachten Objekte und deren 
Herkunftsgeschichte erzählen. 
Medienmitteilung 
Stadt Offenburg, Fachbereich Kultur,Stadtbibliothek 
  
Barriere-frei zur Bibliotheksbenutzung 
  
Die Stadtbibliothek stellt einen neuen Bibliotheksweg-
weiser in Leichter Sprache vor  
Beamtendeutsch, Schachtelsätze und juristische Ausdrücke: 
Komplizierte Formulierungen sind für Menschen mit Behin-
derungen, für Deutschlernende, aber auch für viele Bürge-
rinnen und Bürger oft nur schwer oder gar nicht zu verstehen. 
Doch wie können relevante Informationen für alle Personen-
gruppen verständlich werden? Ein Baustein dazu ist die 
sogenannte Leichte Sprache. Mit Regeln wie „Benutzen Sie 
einfache Wörter“, „Schreiben Sie kurze Sätze. Machen Sie in 
jedem Satz nur eine Aussage“ oder „Schreiben Sie jeden 
neuen Satz in eine neue Zeile“ werden Aussagen für alle 
verständlich. Auch eine deutliche Gestaltung und ein klares 
Schriftbild machen Texte besser lesbar, gerade für Menschen 
mit Beeinträchtigungen beim Sehen. 
Um eine barrierefreie Benutzung der Stadtbibliothek zu 
gewährleisten und damit möglichst vielen Menschen Zugang 
zu Informationen zu verschaffen und eine selbstständige 
Teilnahme am öffentlichen Leben zu ermöglichen, wurde in 
der Stadtbibliothek jetzt eine neue Broschüre herausge-
bracht. In Leichter Sprache werden die Angebote vorgestellt 
und die Regeln zur Bibliotheksnutzung erklärt. Einfach 
gezeichnete Bilder von Reinhild Kassing unterstützen die 
Aussagen im Text. 
Dieser Bibliothekswegweiser ist ein weiterer Baustein zur 
Barrierefreiheit in der Stadtbibliothek. Viele Menschen mit 
Handicaps oder Behinderungen schätzen das Angebot dort 
seit Langem. Damit Rollstuhlfahrende die Einrichtung besu-
chen können, gibt es einen barrierefreien Zugang mit einer 
Rampe und einem Aufzug sowie eine Behindertentoilette. 
Für Menschen mit leichter Gehbehinderung stehen 
außerdem zwei Rollatoren bereit. 
Auch beim Bestandsaufbau werden verschiedene Behinde-
rungen und Handicaps berücksichtigt. So findet man Filme 
mit einer speziellen Tonspur für Sehbehinderte sowie eine 
große Auswahl an Hörbüchern im Angebot der Stadtbiblio-
thek. Romane in großer Schrift oder Bücher für Jugendliche 
und Erwachsene in einfacher Sprache gibt es ebenfalls. Die 
Mitarbeitenden unterstützen Menschen mit körperlicher 
oder geistiger Behinderung bei der Medienauswahl und 
-nutzung oder beim Gebrauch der Internet-PCs. Auf Anfrage 
werden auch spezielle Führungen für Behindertengruppen 
durchgeführt. 
Für diesen Service erhielt die Stadtbibliothek Offenburg 
bereits die Auszeichnung „Unbehindert miteinander“ von 
der Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.. „Ein ungehin-
derter Zugang zur Bibliothek für alle, gerade auch für 
Menschen mit Behinderungen, war uns schon immer sehr 
wichtig. Damit möchte die Bibliothek ihren Beitrag zu Chan-
cengleichheit und Teilhabe an der Gesellschaft leisten“, 
erläutert Bibliotheksleiterin Malena Kimmig. 
Die neue Broschüre liegt ab sofort in der Stadtbibliothek aus 
oder kann über die Startseite der Homepage abgerufen 
werden (ganz oben rechts, „Leichte Sprache“). Erhältlich ist 
sie demnächst auch im Bürgerbüro, bei der Volkshoch-
schule und im dortigen Grundbildungszentrum, in den Fami-
lienzentren und in den kirchlichen Bildungszentren. . 

Agentur für Arbeit

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert  
Last-Minute-Börse für Ausbildungsstellen 2021 
Am Mittwoch, 21. Juli 2021 findet von 13.30 bis 16 Uhr in der 
Arbeitsagentur in Offenburg, Weingartenstraße 3, im Außen-
bereich vor dem Haupteingang eine Last-Minute-Börse 
statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
In der Ortenau sind noch viele Ausbildungsbetriebe auf der 
Suche nach Auszubildenden. Jugendliche, die noch in 
diesem Sommer mit einer Ausbildung beginnen wollen - 
können sich zu aktuellen Ausbildungsplätzen informieren 
und beraten lassen. 

Arbeitgeber, Vertreter der IHK Südlicher Oberrhein und der 
Handwerkskammer Freiburg sowie die Berufsberatung in 
Kooperation mit dem Arbeitgeber-Service der Arbeitsa-
gentur Offenburg freuen sich auf die persönlichen Gespräche 
mit den Jugendlichen und deren Eltern. Direkt punkten 
können Jugendliche bei den Arbeitgebern, wenn sie ihre 
Bewerbungsunterlagen mitbringen. 

„Viele attraktive Ausbildungsplätze sind kurz vor Ausbil-
dungsbeginn noch nicht besetzt. Deshalb wollen wir die 
Schulabgänger, die aktuell noch einen Ausbildungsplatz 
suchen mit Arbeitgebern zusammenführen, ganz unter dem 
Motto „Es geht noch was“. sagt Theresia Denzer-Urschel, 
Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit 
Offenburg. 

Das GastroMobil der DEHOGA Baden-Württemberg wird 
auch vor Ort sein. In einem umgebauten Linienbus werden 
die Berufe im Gastgewerbe für die Jugendliche erlebbar. Im 
GastroMobil wird die Vielfalt der Branche spielerisch und 
mit hohem Spaßfaktor vermittelt. Egal, ob Hotelfachleute, 
Restaurantfachleute oder Köche – der Bedarf an guten 
Fachkräften ist groß. Für den Berufseinstieg im September 
haben wir aktuell im Ortenaukreis noch circa 100 unbesetzte 
Ausbildungsstellen in der Hotel- und Gastronomiebranche. 
  

Online - Informationsveranstaltung zum Polizeiberuf  
Die Polizei Baden-Württemberg bietet für das Jahr 2022 
insgesamt 1000 Ausbildungs- und Studienplätze an; die 
Einstellungschancen für Auszubildende und Studierende 
sind daher sehr gut. 
Mehr zum Polizeiberuf und den Voraussetzungen gibt es bei 
einer Online - Infoveranstaltung am 
 

Donnerstag, 22. Juli 2021, 16.30 Uhr 
 

Anmeldung per Mail an offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.
de. Danach bekommt ihr die Anmeldedaten zugesandt. Bei 
Rückfragen stehen euch die Einstellungsberater zur Verfü-
gung 
Helmut PETER, Tel. 07222/761-505 
Uwe ECKERT, Tel. 0781/21-1343 
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Wir haben noch freie Stellen!
FSJ/BFD Freiwilligendienste der Caritas in Baden

Jahrgang 2021/22

Für die Freiwilligendienste des Diözesan-Caritasverbands für die Erzdiözese
Freiburg haben wir in unserer Einrichtung noch freie Stellen.

Jetzt bewerben!
Nähere Informationen gibt es

in unserer Einrichtung

Katholische Kita St. Elisabeth

Obere Matt 13

77799 Ortenberg

oder unter

Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e.V.
Referat Freiwilligendienste
Tel. 0781 96750-130
freiwilligendienste-offenburg@caritas-dicv-fr.de
www.freiwilligendienste-caritas.de

Tätigkeiten im Freiwilligendienst:

 Unterstützung der pädagogischen Fachkräfte

 Mitarbeit in der Gruppe, bei Veranstaltungen und Projek-
ten

 Mitgestalten von pädagogischen Angeboten

 Begleitung der Kinder in ihren individuellen Lern- und
Entwicklungsschritten

 Mithilfe bei der Verpflegung von Kindern

 Teilnahme an Teambesprechungen

 Hauswirtschaftliche Tätigkeiten

 Wir bieten mehrere FSJ-Plätz:
Im Wald, der Krippe und im Kindergarten

Rahmen des Freiwilligendienstes:

 Dauer: klassisch 11-12 Monate,
flexibel 6-18 Monate

 Beginn: September/Oktober
 Unsere Leistungen:

 Taschengeld
 Sozialversicherung
 Seminare
 Bescheinigung, Zeugnis
 Tolle Erfahrungen fürs Leben
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Kindergarten, Schule 
und Weiterbildung

Planen Sie Ihren nächsten Karriereschritt! 
Infoabend zur Weiterbildungsmöglichkeit an der Gewerb-
lichen Schule Lahr, 
Donnerstag, 22. Juli, 18 Uhr 
Industriemeister/in- Fachrichtung Metall 
Karriere machen dank einer Weiterbildung an der Gewerb-
lichen Schule Lahr. 
Alle Informationen gibt es am Donnerstag, den 22. Juli, um 
18 Uhr beim Infoabend mit Vorträgen und der Möglichkeit 
Fragen rund um die Weiterbildung zum Industriemeister 
Fachrichtung Metall zu stellen. 
Weitere Informationen unter www.gs-lahr.de 
  

 
Montessori Zentrum Ortenau e.V. 

Neues Ferienangebot: Wiesenzauber-Woche vom Montes-
sori Zentrum Ortenau e.V. 
Wann:  06. - 10.09.2021 von 9.00h bis 14.00h 
Kosten: 130,- Euro 
Eingeladen sind alle Kinder zwischen 4 – 8 Jahren (begrenzte 
Teilnehmerzahl) 
In einem schützenden und sicheren Rahmen sind die Kinder 
herzlich einladen gemeinsam die Natur als Entdeckungs- 
Gestaltungs-, Gemeinschafts-, Entfaltungs-, und Bezie-
hungsraum zu erkunden und wahrzunehmen. Einfach mal 
nur (Kind) sein und sich von der Umgebung, der Streuobst-
wiese, ihren Bewohnern, den Pflanzen, Bäumen, der Hühner-
familie begeistern lassen. Hier ist Zeit zum Spielen, im 
Wasser planschen, klettern, schaukeln, in der Erde buddeln, 
Gemüse und Kräuter pflegen, ernten und davon naschen. 
Durch die Gemeinschaft der anderen Kinder neue Erfah-
rungen erproben, das wohltuende Gefühl der Verbundenheit 
zu spüren, kleine Abenteuer zu erleben und der Phantasie 
freien Lauf zu lassen. 
Veranstaltungsort: Offenburg-Griesheim auf einer Streu-
obstwiese mit Bauwagen und Tipi Zelt 
Anmeldung und Fragen: per Mail an info@mz-o.de 
  
Das Montessori Zentrum in Offenburg auf dem Weg zur 
Schule von morgen – Oberbürgermeister Steffens begrüßt 
Margret Rasfeld von der Initiative „Schule im Aufbruch“ 
Schon immer beschäftigt sich das Montessori Zentrum 
Ortenau e.V. (MZO) mit großen Zukunftsfragen und wird nun 
folgerichtig neues und erstes Mitglied der bundesweiten 
Initiative „Schule im Aufbruch“ in der Ortenau – gegründet 
2012 von Bildungsinnovatorin Margret Rasfeld, und dem 
bekannten Hirnforscher und Neurobiologe Prof. Dr. Gerald 
Hüther. 
„Schule im Aufbruch“ steht für eine selbstbestimmte, hand-
lungsorientierte und realitätsgebundene Bildung und orien-
tiert sich auch an den Zielen der Bildung für Nachhaltige 
Entwicklung (BNE). Die Schulen dieser Initiative begreifen 
die Potentialentfaltung ihrer Schüler*innen als Kernaufgabe. 
Denn wenn es gelingt, die den Kindern angeborene Begei-
sterungsfähigkeit zu erhalten und zu fördern, ihnen ausrei-
chend Raum für ihre Kreativität zu geben, dann werden sie 

zu aktiven Gestalter*innen unserer Gesellschaft. „Schule im 
Aufbruch“ begleitet Schulen in ihrem Transformationspro-
zess hin zu einer solchen Lernkultur, die sich durch Vertrauen, 
Wertschätzung, Beziehung, Verantwortung und Sinn 
auszeichnet. 
Oberbürgermeister Marco Steffens begrüßte Margret 
Rasfeld während ihres Besuches im Rahmen einer Lehrer-
fortbildung im MZO. Margret Rasfeld begleitet mit ihrer jahr-
zehntelangen Erfahrung als Schulleiterin und Initiatorin von 
„Schule im Aufbau“ die neu gegründete Gemeinschafts-
schule am MZO im Aufbau. Für ihr außergewöhnliches 
Engagement für ein zukunftsweisendes Bildungssystem 
wurde sie mehrfach ausgezeichnet, zuletzt mit dem 
„Aufbruch Award“ (Süddeutsche Zeitung/Google). OB Stef-
fens und Rasfeld tauschten sich angeregt mit der Schullei-
terin des MZO, Tanja Brettschneider, darüber aus, wie 
wichtig zukunftsweisende Schulen für die gesellschaft-
lichen, sozialen und wirtschaftlichen Perspektiven einer 
Region sind: Werden aus Kindern und Jugendliche selbst-
wirksame Problemlöser mit eigenen Visionen, gewinnen die 
Unternehmen in der Wirtschaftsregion Ortenau starken 
Nachwuchs, der es gewohnt ist, eigenständig zu arbeiten, 
vernetzt zu denken, Entscheidungsprozesse einzuleiten und 
Verantwortung zu übernehmen. An dieser Stelle betont 
Marco Steffens den großen Mehrwert der Vielfältigkeit einer 
Bildungslandschaft wie Offenburg sie hat. 
Schulische Bildung muss junge Menschen befähigen, 
sowohl für ihre eigene Person als auch für die Gesellschaft, 
deren Mitglieder sie sind, Verantwortung zu tragen. Daher 
setzt das MZO neben der stärkenorientierten Montessori-
Pädagogik künftig einen weiteren Schwerpunkt: Die Bildung 
für Nachhaltige Entwicklung (BNE) wird künftig in Grund- 
und Gemeinschaftsschule als übergreifendes Bildungsziel 
fest im Unterricht verankert. Je früher sich Kinder mit nach-
haltiger Entwicklung befassen, desto selbstverständlicher 
wird später ihr kritischer und engagierter Umgang mit den 
großen politischen, ökologischen, ökonomischen und sozi-
alen Herausforderungen unserer Zeit. Aus diesem Grund ist 
es besonders wichtig, im Unterricht nicht nur Fakten zu 
vermitteln. Schüler*innen sollen Gestaltungskompetenz 
erwerben, d.h. nachhaltige von nicht nachhaltigen Lösungen 
zu unterscheiden, Interessen abzuwägen, unterschiedliche 
Perspektiven wahrzunehmen. 
Die Schüler*innen im MZO sollen also Freiräume erhalten, 
um ihre Urteils- und Handlungsfähigkeit zu stärken. Wie das 
gehen kann? „Wir machen uns auf den Weg, das neue Lern-
element FREI DAY in unseren Stundenplan zu integrieren“, 
sagt Schulleiterin Tanja Brettschneider. „Am FREI DAY stellt 
das Leben selbst die Fragen. Schüler*innen sind selbst 
gewählten Herausforderungen auf der Spur, entwickeln 
konkrete Lösungen und setzen die Projekte direkt in 
Gemeinde oder Stadtteil um. Der FREI DAY ist ein Modul mit 
mindestens vier Stunden pro Woche, er fördert zentrale 
Zukunftskompetenzen und macht unsere Schüler*innen zu 
aktiven Gestalter*innen der Welt.“ 
Neben OB Steffens haben sich auch die Schüler*innen der 
Gemeinschaftsschule mit Margret Rasfeld über ihre Arbeit 
und die großen Herausforderungen der Welt ausgetauscht. 
Klimawandel, Gerechtigkeit, Armut und die Bewahrung 
unseres Planeten kamen zur Sprache. Schnell wurde klar, 
dass es angesichts solcher Probleme Zeit wird, zu handeln. 
Orientierung leisteten dabei die 17 Ziele für Nachhaltige 
Entwicklung der Vereinten Nationen (17 Sustainable Deve-
lopment Goals of the UN). Die Schüler*innen waren faszi-
niert von den großen Weltzielen und möchten baldmöglichst 
damit beginnen, ihren Beitrag zur Erreichung der Ziele zu 
leisten. Die Ideen sprudelten nur so: Insektenhotels bauen 
und im Stadtteil verteilen, auf die Problematik von Plastik in 
den Meeren aufmerksam machen, mit dem eigenen Kauf-
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verhalten Einfluss ausüben und nicht zuletzt einen MZO-
Schülerblog gründen, der über solche Aktivitäten berichtet. 
Auf die Frage, welche Aufgaben die Schüler*innen konkret 
in Offenburg übernehmen können, stellte Marco Steffens 
u.a. das neue Klimaschutzkonzept der Stadt vor: Offenburg 
soll klimaneutral werden. Ein Paket an Maßnahmen, die das 
Klimaschutzhandeln der Stadt Offenburg für die nächsten 
Jahre bestimmen und den Weg in eine klimaneutrale Zukunft 
möglich machen sollen, sei in Arbeit. Der Bürgerrat ermög-
licht Offenburger Bürger*innen aller Altersklassen, ihr klima-
freundliches Offenburg der Zukunft aktiv mitzugestalten.  
An diesem Vormittag waren sich alle einig, dass unsere Welt 
sich stärker denn je im Wandel befindet. Im digitalen Zeit-
alter braucht es eine zukunftsgerichtete, lösungsorientierte 
Bildungsumgebung für unsere Kindern. Es geht längst nicht 
mehr um reine Wissensvermittlung, sondern darum, wie wir 
unser Wissen einsetzen, um Lösungen zu finden und Verant-
wortung zu übernehmen. Als erste Schule im Aufbruch in 
der Ortenau freuen sich die Schüler*innen und das Team im 
MZO darauf, neue Wege zu gehen. „Wir verstehen uns als 
lernende Organisation und sind dankbar für die Begleitung 
von Frau Rasfeld. Ihr Blick von außen und ihre Ideen inspi-
rieren und unterstützen uns sehr auf unserem Weg beim 
Aufbau unserer neuen Gemeinschaftsschule. Es ist für uns 
ein großes Geschenk, gemeinsam mit den Eltern und 
Schüler*innen an der Gestaltung einer so wunderbaren 
neuen Schule mitzuwirken“, so die Schulleiterin vom MZO. 
  
 

Vereine und Organisationen

Feuerwehr Ortenberg
www.ffw-ortenberg.de

Probe 
Die nächste Probe –Gruppe B- findet am Montag, 19.07.2021 
um 19:30 Uhr statt. 
  
Einsatz 08.07.2021 - Ölspur Kochgässle 
Am Donnerstag, kurz nach 22.00 Uhr, wurden wir zu einer 
Ölspur in das Kochgässle gerufen. Ein PKW hatte auf einer 
Strecke von ca. 20 Metern eine größere Menge Kraftstoff 
verloren. 
  

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V.
www.sono-ortenberg.de

Soziales Netzwerk Ortenberg e.V. www.sono-ortenberg.
de  
Auch weiterhin möchten wir gerne möglichst umfangreich 
für Sie da sein getreu unserem Motto „Ein Dorf hilft sich 
selbst“. 
 
Corona-Schnelltests werden eingestellt 
Bisher hat SoNO im Auftrag der Gemeinde Schnelltests für 
Ortenberger durchgeführt. Dies ist ab der kommenden Woche 
nicht mehr möglich. 
Der letzte Termin ist heute, Freitag von 17:00 – 18:00 Uhr im 
Feuerwehrhaus, Dorfplatz 2, Ortenberg.

SoNO-Erzählcafé wird wieder geöffnet  
Endlich ist es soweit, wir können wieder Gäste empfangen 
und freuen uns auf zahlreiche Besucher und zwar am 

Mittwoch, 21. Juli 2021, 15 – 17 Uhr. 

Bei Interesse bitte melden bei Gerda Link, Tel. 3 54 58. 
Grundschulkinderbetreuung 
Nachdem der Schulunterricht wieder zur gewohnten 
Präsenzform zurückkehren konnte, findet auch die 
Betreuung durch SoNO wieder wie gewohnt den Nachmittag 
über bis 16:10 Uhr statt. Coronabedingt bleibt es jedoch bis 
zum Schuljahrsende bei der Regelung, dass die Kinder nach 
Klassenstufen getrennt betreut werden. 
 
Wohngemeinschaft Storchennest 
Die Verantwortung für die Betreuungs- und Pflegedienste 
liegt in den Händen von Nicole Gand. Angehörige von 
pflege-und betreuungsbedürftigen Bewohnern von Orten-
berg und Umgebung können sich aber weiterhin gerne zum 
Bezug eines Zimmers mit barrierefreiem Bad und Terrasse 
informieren bei Renate Rieder (Koordinatorin, SoNO-Ange-
stellte), Telefon 0781/97 05 89 99, Email: storchennest-koor-
dination@sono-ortenberg.de 
 
Projekt Nachbarschaftshilfe / ambulante Dienste 
Interesse an einer stundenweisen häuslichen Betreuung für 
sich selbst oder einen betreuungsbedürftigen Angehörigen? 
Rufen Sie einfach unter 0781/97 05 89 88 an (Renate Rieder) 
oder Email: ambulante-dienste@sono-ortenberg.de Auch in 
Corona-Zeiten können unter Einhaltung der Hygiene- und 
Sicherheitsbedingungen zahlreiche Hilfen in der eigenen 
Häuslichkeit angeboten werden. 
Weitere Kontaktmöglichkeiten und Informationen: Home-
page: www.sono-ortenberg.de Email- Adresse: info@sono-
ortenberg.de Tel. Nr. der Geschäftsstelle: 97 06 33 00. 
 
Die Geschäftsstelle im Untergeschoss des Rathauses 
(Dorfplatz 1) hat Di und Do jeweils von 10-13 Uhr geöffnet. 
Ihre Anliegen außerhalb der Öffnungszeiten können Sie auf 
den Anrufbeantworter sprechen. Diese werden weiterge-
leitet bzw. so bald als möglich bearbeitet. Postalisch errei-
chen Sie uns neu unter folgender Adresse: SoNO e.V., Dorf-
platz 1, 77799 Ortenberg (Rathaus) 
 

Musikverein Ortenberg

Instrumentenwerkstatt am kommenden Montag, den 19. 
Juli 2021 um 18:00 Uhr 
Musik tut Kindern gut- ein Instrument zu erlernen stärkt die 
Motorik, das Konzentrationsvermögen und die Teamfähig-
keit. Gerne möchten wir Sie am Montag, den 19. Juli 2021 
um 18:00 Uhr zu unserer Instrumentenwerkstatt einladen. 
Hierzu sind alle Kinder und Jugendliche mit ihren Eltern will-
kommen, die sich für ein Instrument interessieren. 
Gehen Sie mit uns auf eine Reise durch das Orchester! 
Musikerinnen und Musiker stellen die einzelnen Instrumente, 
sowie und deren Besonderheiten vor und spielen darauf für 
das Publikum vor. Ebenso gibt es Informationen über die 
Ausbildung im Musikverein. 
Die Veranstaltung findet auf dem Dorfplatz Ortenberg vor 
der Festhalle, bei schlechtem Wetter in der Festhalle statt. 
Ein Coronatest ist hierfür nicht erforderlich. 
Eine Musikschule vom Dorf für das Dorf, in Musikschul-
lehrer-Qualität, aber mit bezahlbaren Preisen, das ist der 
Anspruch der Jugendausbildung im Musikverein. Für weitere 
Informationen können Sie uns gerne auf unserer Internet-
seite www.mv-ortenberg.de besuchen. Für alle Fragen rund 
um die musikalische Ausbildung steht Ihnen auch unsere 
Jugendkoordinatorin Melanie Herp zur Verfügung. 
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Rückblick Frühschoppenkonzert am Gasthaus Krone 
Das große Orchester des Musikvereins hatte am vergan-
genen Sonntag endlich seinen ersten öffentlichen Auftritt im 
Jahr 2021. Unter der Leitung von Dirigent Peter Riese 
spielten die Musikerinnen und Musiker zwei Stunden lang 
auf dem Platz neben dem Gasthaus Krone für deren Gäste. 
Herzlichen Dank für diese Möglichkeit, nach fast anderthalb 
Jahren wieder mit kompletter Mannschaft vor Publikum 
aufzutreten- der letzte musikalische Auftritt des Gesamtor-
chesters lag beim Einzug nach Montenegro im Februar 2020 
schließlich schon viel zu lange zurück. 

 

Gesangverein  
Sängerbund Ortenberg e.V. 
www.gv-ortenberg.de

Mitglied im Ortenauer Chorverband – Mitglied im Badischen Chorverband

Gesangverein Sängerbund 1862 Ortenberg e.V.

Singen ist schön!
Singen macht Spaß!

Zusammen Singen noch mehr!

Liebe Kinder,

Ihr habt vielleicht schon in der Schule miteinander im Chor gesungen.
Wäre es nicht schön, wenn Ihr weiter zusammen singen könntet?

Liebe Eltern,

der Gesangverein Ortenberg startet nach den Sommerferien einen

Projekt-Kinderchor unter der Leitung von
Gérard Berg

für alle Kinder zwischen 8 und 12 Jahren ob mit oder ohne Chor-
Erfahrung. Zunächst sollen die Kinder beim Volksliedersingen
am 18. Oktober eine erste Auftrittsmöglichkeit bekommen und den
Abschluss bildet der Auftritt beim Weihnachtssingen. Bei Zuspruch
machen wir den Kinderchor zu einer ständigen Einrichtung.

Dazu finden statt:
1. Eltern- und Schülerinformation am 22.7.21 14 Uhr auf dem Schulhof
2. Auftaktveranstaltung 11.9.21 14 Uhr Dorfplatz/Schlossberghalle

Trutz-Ulrich Stephani Angelica Schwall-Düren Gérard Berg
Vorsitzender Stellv. Vorsitzende Chorleiter

Dingeli-Spättle-Zunft Ortenberg e.V.
www.narrenzunft-ortenberg.de

Unser Spättlestorch war gleich zweimal unterwegs
 
Herzlichen Glückwunsch an die Eltern Theresa und Patrick 
Neff zur Geburt ihrer Tochter Nele. Sie erblickte am 
29.06.2021 um 20:19 Uhr das Licht der Welt. Wir wünschen 
der Familie viel Freude und eine spannende Zeit zu dritt.
 
Ebenso beglückwünschen wirdie Eltern  Franziska Stigler 
und Michael Stigler-Waldeisen zur Geburt ihrer Tochter 
Greta.  Diese erblickte vergangenen Sonntag, den 11.07.2021 
um 10:24 Uhr das Licht der Welt. 
Wir wünschen der großen Schwester Leni viel Spaß und 
Freude beim Kennenlernen und der ganzen Familie eine 
tolle Zeit zu viert.  
Der Spättlerat freut sich über die Geburten im Jahr 2021 und 
grüßt mit einem kräftigen Dingeli - Spättle und einem Narri 
- Narro  
  
  
 

Fasentgemeinschaft
Freies Montenegro 1907/65 e.V.
Bachbrägel Montenegro

Liebe Montenegrinerinnen, liebe Montenegriner, 
in den vergangenen Monaten war unser Vereinsleben durch 
die Corona- Pandemie spürbar eingeschränkt. Gott sei Dank 
spüren wir so langsam, dass es wieder aufwärts geht. Wir 
wollen Euch heute über die nächsten Termine/Veranstal-
tungen informieren. 
  
Vogtskeller Putzaktion und Stoffausgabe an die Masken-
anwärter 2020/2021, Samstag, den 17. Juli 2021, ab 10:00 
Uhr 
Wie in jedem Jahr führen wir auch in diesem Jahr wieder 
eine Putzaktion im und um den Vogtskeller durch. Sie startet 
am Samstag, den 17. Juli 2021, um 10:00 Uhr. Unsere Bach-
brägelanwärter werden uns dabei tatkräftig unterstützen. 
Parallel findet zu diesem Zeitpunkt die Maskenübergabe 
statt und man kann in der Heimatstube Bachbrägelstoff und 
Leder, Pullis und T-Shirts erwerben. 
  
Mitgliederversammlung 2020/2021 
Unsere Mitgliederversammlung mit Aufnahme der neuen 
Maskenträger haben wir im September 2021 in der Festhalle 
Ortenberg geplant, der genaue Termin und nähere Infos 
folgen. 
  
Absage Vereinsausflug, 12. September 2021 
Unseren Vereinsausflug müssen wir auch in diesem Jahr 
absagen, wir planen jedoch eine Alternative an der wir uns 
zu einem gemütlichen Zusammensein treffen. 
  
Kesselfest am scharfen Eck mit Moped-Prämierung 
Am 9. Oktober, ab 10:30 Uhr, wollen wir rund um den Vogts-
keller unser „5. Kesselfest am scharfen Eck“ feiern. An 
diesem Tag werden wir auch unseren neuen Lindenbrunnen 
feierlich einweihen. Nähere Infos kommen noch. 
  
Wir wünschen Euch allen eine schöne Urlaubs- und Ferien-
zeit, bleibt alle gesund, wir freuen uns wenn wir wieder alle 
zusammen feiern können. montenegrinische Grüße 

Vogt & Rath 
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Frauengemeinschaft Ortenberg

Mitgliederversammlung 
Unsere Mitgliederversammlung findet am Dienstag, 
20.07.2021  um ca. 19.30 Uhr in der Pfarrkirche (nach dem 
Gottesdienst) statt. Um die Hygiene- bzw. Abstandsregeln 
einhalten zu können, haben wir uns für die Pfarrkirche 
entschieden. Wir laden unsere Mitglieder, aber auch Gäste 
herzlich dazu ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Schriftführers/Totenehrung 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht der Kassenprüferin & Entlastung 
5. Entlastung des Vorstandes 
6. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

Das Team der Frauengemeinschaft 
  

Fahrradtour 
Liebe Frauen, 
viele Aktivitäten sind aufgrund der 
Pandemie leider immer noch nicht möglich. 
Mit unserer Fahrradtour wollen wir aufgrund 
der jetzigen Situation wieder ins Vereins-
leben starten. 

Herzliche Einladung zu unserer diesjährigen Radtour. 
Treffpunkt ist am Freitag, 23.07.2021 um 17:30 Uhr  bei 
gutem Wetter auf dem Dorfplatz.
Nach der Tour werden wir uns bei einer gemütlichen Einkehr 
im Schaible-Stadion (Außen-Gastronomie) stärken. 
Nicht lange überlegen, einfach „mitradeln“. 
Wer nicht mit dem Fahrrad mitfährt, kann auch gerne ab ca. 
19:00 Uhr direkt dorthin kommen. 
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und hoffen auf schönes 
sommerliches Wetter 

Frauen-Treff Ortenberg e.V.

Liebe Vereinsmitglieder, 
endlich ist es möglich, aufgrund der aktuellen Situation und 
der entsprechenden Lockerungen, Euch zu einem Treffen 
„unter freiem Himmel“ einladen zu können. 
Wir haben für Donnerstag, 29.07.21 ab 17.30 Uhr  in der 
Gartenwirtschaft des Gasthauses 
Bleiche  Plätze reserviert und freuen uns auf ein Wieder-
sehen mit Euch. 
Natürlich nur bei gutem Wetter, auf das wir hoffen. 
Um planen zu können, bitte wir um Anmeldung bis zum 
26.07.2021  bei B. Litterst Tel. 37455 
Gerne holen wir Euch daheim ab. 
Euer Vorstandsteam 
 

Freie Liste/FDP

EINLADUNG FDP Stammtisch zum freien Meinungsaus-
tausch
mit Bundestagskandidat Martin Gassner-Herz, FDP und 
Initiator Trutz-Ulrich Stephani, FDP
Informieren Sie sich und diskutieren mit! 

Dienstag, den 20. Juli 2021 19:30 Uhr
im Gasthaus Ochsen, Hauptstr. 70, 77799 Ortenberg
Bei Kaiserwetter draußen, sonst im Nebenzimmer.

Die dort jeweils geltenden Corona-Maßnahmen für
Gastronomie und entsprechende Veranstaltungen
sind einzuhalten.

Bitte melden Sie sich zur besseren Planung an,
per E-Mail unter team@gassner-herz.de oder unter
der Rufnummer 0176/74104928 an.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 

Schwarzwaldverein Offenburg 

Nordic-Walking 
Jeden Dienstag und Mittwoch treffen sich die Nordic-
Walking Gruppen 
über die Sommermonate bereits um 8.30 Uhr am Sportplatz 
in Rammersweier (Waldrand an der Durbacher Straße), 
Dauer ca. 90 Min. Weitere Auskünfte erteilen Ihnen gerne: 
Dienstags-Gruppe Sophie Küsters Tel. 20554175 
Mittwoch Gruppe Karin Liebig Tel. 96757727 
  
Die im Frühjahr wegen der Pandemie ausgefallene Wande-
rung wird jetzt nachgeholt 
So. 18.07. *** “Mini Marathon“ Von Offenburg an die Donau 
und zurück 
Leichte Wanderung über das Vorgebirge. 
Wanderzeit: ca. 2 ½ Std., ca. 10 km, HM ca. 150 auf und ab. 
Treffpunkt und Uhrzeit werden bei der verbindlichen Anmel-
dung vom 
Wanderführenden bekanntgegeben, begrenzte Teilnehmer-
zahl 
Führung: Gottfried Gießler, Tel. 0781 41495 
 

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach 

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 17.07.2021 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist um 
07:30 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treffpunkt ist 
am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – Zell-
Weierbach. Eine Anmeldung ist beim Walking-Trainer wegen 
der Corona-Vorschriften vorher zwingend erforderlich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte Anmeldung und Anfragen 
an den Walking-Trainer Andreas Brucksch, Mobil: 0157 
56185817 oder per e-mail: andreas-brucksch@swv-zell-
weierbach.de

Wanderung „Sasbachwaldersteig“ in „Achern-Sasbach-
walden“
Am Sonntag, 18.07.2021 unternimmt der „Schwarzwald-
verein Zell- Weierbach e.V.“ eine Tageswanderung auf dem 
„Sasbachwaldersteig“. Die Wanderung führt durch die 
Obstplantagen in der Ebene, durch die Weinberge Sasbach-
waldens, durch die idyllischen Gaishöll-Wasserfälle hinauf 
zum Gipfel des Nordschwarzwaldes, der Hornisgrinde. Der 
Rückweg ab Grindehütte/Mummelsee erfolgt mit dem Bus 
bis Achern, dann mit dem Zug nach Offenburg. Die gesamte 
Wanderung dauert ca. 7 Std incl. Vesper- und Trinkpausen. 
Die Wanderstrecke ist ca. 18 km lang, es sind insgesamt 
1200 Höhenmeter über teilweise kleine steinige Pfade zu 
bewältigen. Trittsicherheit, festes Schuhwerk, sowie an das 
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Wetter angepasste Bekleidung ist erforderlich, Wander-
stöcke sind zu empfehlen. Ausreichend Getränke, Vesper 
usw. für unterwegs sind mitzunehmen. Treffpunkt am 
18.07.2021 ist um 07:30 Uhr Treppenabgang Hauptbahnhof 
Offenburg. Wir nutzen die öffentlichen Verkehrsmittel und 
Gruppentickets der TGO. Die Rückfahrt von der Grinde-
hütte/Mummelsee nach Achern erfolgt mit dem Bus. Es ist 
nur eine begrenzte Teilnehmerzahl möglich. Vereinsmit-
glieder werden zur Wanderung bevorzugt. Der Preisauf-
schlag für Nichtmitglieder des Schwarzwaldvereins beträgt 
4,00 € pro Person. Eine verbindliche Anmeldung ist zwin-
gend erforderlich. Es gelten die zurzeit aktuellen Corona-
Bestimmungen. Auskunft und Anmeldung bei Wanderführer 
Andreas Brucksch, Telefon: 0157/56185817 oder per Mail: 
andreas-brucksch@swz-zell-weierbach.de

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

 
Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach/

Rammersweier 

Sommerhock - musikalischer Sommerabend - am Freitag 
23.07.2021 ab 17:00 Uhr auf dem Rathausplatz in Zell-
Weierbach 
Nach 2 Jahren Unterbrechung, verursacht durch die Corona-
Pandemie, kann unser beliebter Sommerhock wieder statt-
finden. Bedingt durch die erforderlichen Hygiene-Auflagen 
(AHA-Regeln) wird dieser als musikalischer Sommerabend 
stattfinden. Nach langer Probe- und Konzertpause freuen 
sich das Harmonika-Orchester Jockers aus Kehl-Kork und 
das 1. Orchester vom Akkordeon-Spielring wieder auftreten 
zu können. 
In den seit kurzem möglichen intensiven Musikproben wird 
Patric Jockers mit den Orchestern ein unterhaltsames 
Konzert gestalten.    
Zum „Musikalischen Sommerabend“ laden wir die Bevöl-
kerung und Freunde der Akkordeonmusik am Freitag den 
23.07.2021 ab 17:00 Uhr auf dem Rathausplatz in Zell-
Weierbach herzlich ein. 
Eine Bewirtung erfolgt konform zu den zum Zeitpunkt 
gültigen Corona- und Hygiene-Auflagen. 
  
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Ihr Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach / Rammersweier. 
 

Sozialdienst katholischer Frauen – SkF 
Offenburg e. V. 

Einführungskurs für ehrenamtliche Rechtliche 
Betreuer*innen 
Der Sozialdienst katholischer Frauen – SkF Offenburg e. V. 
ist ständig auf der Suche nach neuen ehrenamtlichen Recht-
lichen Betreuer*innen. 
Rechtliche Betreuer*innen unterstützen und begleiten 
Menschen, die wegen einer Erkrankung oder Behinderung 
ihre eigenen Angelegenheiten nicht selbst regeln können. 
Für diese verantwortungsvolle Aufgabe braucht es Einsatz-
bereitschaft und soziale Kompetenz.  
Die Mitarbeiterinnen, Frau Fontaine und Frau Kury des SkF 
Offenburg e. V., bieten Schulungen in der Arbeit der Rechtli-
chen Betreuung an. 
Wir bieten einen Online – Einführungskurs am Mittwoch, 
28.07.2021 von 17 – 20 Uhr an und einen Präsenz Einfüh-
rungskurs am Samstag, 31.07.2021 von 9-12 Uhr im Gemein-

dehaus Dreifaltigkeit in Offenburg an. 
Im Einführungskurs stellen wir Ihnen die wichtigsten Themen 
rund um die Rechtliche Betreuung vor. Sie erhalten ein 
umfangreiches Informationsmaterial mit hilfreichen Anlei-
tungen und Tipps, so dass Sie starten können.  
Die Mitarbeiterinnen des Betreuungsvereins stehen Ihnen 
nach dem Einführungskurs bei Ihrer Aufgabe als 
ehrenamtliche*r Betreuer*in mit Rat und Tat zur Seite. 
Anmeldungen sind bis Dienstag, 27.07.2021 beim SkF 
Offenburg e.V. unter 0781 – 93229 -0 oder info@skf-offen-
burg.de möglich. 
  
  
 

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 

Gut fürs Klima, gut für den Geldbeutel: Neue Förderung für  
effiziente Gebäude 
Der 1. Juli ist ein interessanter Stichtag für alle, die eine 
neue oder frisch sanierte energieeffiziente Immobilie kaufen 
wollen. Auch wer baut oder einzelne energetische 
Maßnahmen plant, kann profitieren. Denn von da an gelten 
Neuerungen bei der BEG, der im Januar gestarteten 
„Bundesförderung für effiziente Gebäude“ (BEG). Diese 
fasst mehrere Förderprogramme zusammen und soll damit 
der Vereinfachung dienen. „Für Verbraucher:innen bedeutet 
das mehr Durchblick im Förderdschungel. In Zukunft muss 
nur noch ein einziger Antrag gestellt werden – darin enthalten 
sind auch die Fachplanung und Baubegleitung“, erklärt Iris 
Ege, Expertin der Energieberatung der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. 

Mehr Fördermittel für Energieeffizienz 
Käufer oder Bauherren bekommen nun je nach Energieeffi-
zienz zinsgünstige Kredite von bis zu 150.000 Euro und 
einen maximalen Tilgungszuschuss von
37.500 Euro je Wohneinheit, statt wie bisher 30.000 Euro. 
Energetische Sanierungen von bestehenden Gebäuden 
fördert der Staat jetzt in der neuen Effizienzhaus Stufe 40 
mit maximal 75.000 Euro je Wohneinheit, bisher gab es einen 
Tilgungszuschuss von höchstens 48.000 Euro. 

Für den Einsatz von Erneuerbaren gibt es Extra-Punkte 
Eine weitere Neuheit ist die sogenannte EE-Klasse für 
erneuerbare Energien. Wer sein Gebäude nicht nur ener-
gieeffizient baut oder saniert, sondern seinen Energiebedarf 
auch zum Heizen beziehungsweise Kühlen zu mindestens 
55 Prozent aus erneuerbaren Energien deckt, kann mit 
einem Förderbonus von 2,5 Prozentpunkten beim Neubau 
und von fünf Prozentpunkten bei Sanierungen rechnen. 
Alternativ gibt es aucheine erhöhte Förderung für Gebäude 
mit einem Nachhaltigkeitszertifikat (NH-Klasse). 

Höhere Zuschüsse für individuellen Sanierungsfahrplan  
Hausbesitzer, die ihre Immobilie nicht in einem Zug sanieren, 
sondern schrittweise vorgehen, profitieren von höheren 
Zuschüssen, wenn sie von einem Effizienzhaus-Experten 
einen individuellen Sanierungsfahrplan (iSFP) erstellen 
lassen. In diesem schlägt der Experte sinnvolle und aufei-
nander abgestimmte Sanierungsschritte vor. Bei der Umset-
zung gibt es dann den zusätzlichen iSFP-Bonus von fünf 
Prozent auf alle Maßnahmen. 
Weitere Informationen zum Thema Fördermittel gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder kosten-
frei unter 0800 – 809 802 400. Die Energieberatung der 
Verbraucherzentrale berät kompetent sowie anbieterneu-
tral, und wird vom Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie gefördert. 
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SKM-Gruppe Gengenbach
www.skm-ortenau.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Rechtliche Betreuung, das ist persönliche Vertretung und 
Hilfe bei kranken und pflegebedürftigen Menschen, bestellt 
durch das Amtsgericht. 
Freiwillig- und sozialengagierte Menschen sind im SKM-
Ortenau e.V. aktiv. Sie stehen kranken und pflegebedürftigen 
Menschen bei. 
Sie möchten mehr darüber erfahren? 
Fragen Sie an bei Herrn Heribert Frei, SKM Gengenbach, 
Tel. 07803/5868 und bei der Geschäftsstelle des SKM-
Ortenau e.V. in Offenburg unter Tel.: 0781/990993-12, Frau 
Ingrid Isen. 
 

FWE Spoleto e.V.

Di. 20.07.2021 (17.15 Uhr in der Assisi-Kapelle) Miteinander-
Füreinander: Gebetsnetz in allen unseren Anliegen mit 
eucharistischer Anbetung. Jeden 3. Dienstag im Monat 
laden wir Sie ein, in all unseren persönlichen Sorgen und 
Anliegen, aber auch in den Anliegen der Kirche und Welt 
miteinander und füreinander zu beten. Danach Einladung 
zur Eucharistiefeier. 
Vorankündigung: 
Mo. 02.08.2021  (Beginn 16.00 Uhr im Haus La Verna – 
Assisi-Kapelle) Portiunkula-Tag:  Weihetag der Portiunkula-
Kapelle in Assisi (Italien), in Assisi ist dies der Tag der großen 
Vergebung. 
Ab 18.00 Uhr findet eine Prozession zur Portiunkula-Kapelle 
statt, die im Jahre 1992 hier auf dem Abtsberg gebaut 
wurde. Leitung: Sr. M. Stefanie Oehler, Priester; um Anmel-
dung wird gebeten 
  
Fr. 27.08. – So. 29.08.2021Wozu Franz von Assisi moderne 
Menschen ermutigt. Jahrelange Sinnsuche eröffnete ihm 
eine neue Sicht von Welt, Gesellschaft, Mensch und Gott. Es 
werden Grundtexte des Bruders erschlossen, entdeckt, wie 
sein Leben in die Tiefe fand und Weite gewann, so sehr, 
dass er heute alle Religionen verbindet. Referent: Bruder 
Nikolaus Kuster Anmeldung mit Kurs Nr.: 50733 
  
Mo. 30.08. – Fr. 03.09.2021 „Wenn es dir gut tut, dann 
komm!“ Miteinander Leben und Arbeit teilen.....  Ora et 
labora (bete und arbeite) wechseln sich in einem gesunden 
Rhythmus ab. Der Nachmittag ist frei für persönlich gestal-
tete Erholung. Leitung: Sr. M. Stefanie Oehler Anmeldung 
mit Kurs Nr.: 50734 
  
Auskunft und Anmeldung: Haus La Verna, Spoleto e.V., Auf 
dem Abtsberg 4a, 77723 Gengenbach, Tel: 07803/601445, 
E-Mail: info@spoleto-gengenbach.de, Internet: www.
spoleto-gengenbach.de 
 

Neuapostolische Kirche  
Süddeutschland K.d.ö.R.

Änderung nur am Sonntag,  18.07.2021 10:00 Uhr Festgot-
tesdienst Bild und Tonübertragung in der Kirche Offen-
burg und Livestream über YouTube aus Heidenheim 
  

Für die Gemeinde Offenburg, Glaserstr. 1 gilt: 
Sonntaggottesdienste, 9:30 Uhr Präsenzgottesdienst für 
die Gemeinde Offenburg und Online-Gottesdienst 

Mittwochsgottesdienste , 20:00 Uhr Präsenzgottesdienst 
für die Gemeinde Offenburg und Online-Gottesdienst 
  
https://www.nak-freiburg-offenburg.de/offenburg 
Bitte die Internetadresse veröffentlichen 
https://www.nak-sued.de/ 

Nette, bald 5-köpfige Familie

sucht dringend Wohnung oder Haus zur Miete oder Kauf
nahe Offenburg (15 km).Mit Balkon oder Garten.Gerne im Grünen.

01575 45 211 98 oder jung.badre@gmx.net

Einzelperson in Festanstellung sucht

2-Zi.-Wohnung, ca. 60m2,mit Balkon/Terr.,
Keller, Pkw-Stellplatz, Tel. 01 52 / 34 07 49 31

Privat
Anzeigen

Ende des
redaktionellen Teils
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Pfarrgemeinde St. Bartholomäus Ortenberg

Gottesdienstordnung für die Zeit
vom 17. Juli bis 25. Juli 2021 
  
Samstag, 17. Juli 
11.00   Taufe, St. Marien Gengenbach, von Anna Schnaitter 

u. Emily Reinold 
  
Sonntagvorabend, 17. Juli - 16. Sonntag im Jahreskreis 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  

Sonntag, 18. Juli 
 9.00  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30   Kindergottesdienst, Bruder-Klausen-Haus Saal 

Ohlsbach 
10.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
11.45   Taufe, St. Georg Berghaupten, von Noah Göppert u. 

Maximilian Lay 
  
Dienstag, 20. Juli - Hl. Margareta 
18.00  Rosenkranzgebet,  St. Bartholomäus Ortenberg 
18.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
   
Samstag, 24. Juli - Hl. Christophorus 
14.00  Taufe, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, 
 von Malea Kuderer u. Emma Tolksdorf 
15.30   Taufe, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach,von Charlotte 

Benz 
  
Sonntagvorabend, 24. Juli - 17. Sonntag im Jahreskreis 
17.30  Beichte, St. Marien Gengenbach 
18.30  Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach 
18.30  Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach 
  

Sonntag, 25. Juli 
 9.00  Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten 
10.30  Ökumenischer Kindergottesdienst, Pfarrgarten 

Ortenberg
  Bitte beachten: Bei Regen muss der Gottesdienst 

ausfallen 
10.30  Eucharistiefeier,  St. Bartholomäus Ortenberg 
10.30  Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach 
11.45   Taufe, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach, von Lea Baumann 

u. Lena May 
17.00   Musikalische Andacht zum Patrozinium , Bergle-

Kapelle Gengenbach 
  
Aus dem Leben der Kirchengemeinde 
  
Gemeindeteam Ortenberg 
Das Gemeindeteam trifft sich wieder am Montag, 19. Juli, 
um 19 Uhr. 
  
Kindergottesdienst Ohlsbach
Nach langer Pause, bedingt durch Corona, können wir 
endlich mal wieder gemeinsam Gottesdienst feiern! Wir 
laden alle Kinder mit ihren Eltern herzlich ein zum Kindergot-
tesdienst am Sonntag, 18. Juli um 10.30 Uhr im Bruder-
Klausen-Haus. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
  
Ökumenischer Kindergottesdienst Ortenberg 
Endlich wollen wir wieder mit unseren Kindergottesdiensten 
starten. Wir laden alle Kinder mit ihren Eltern am nächsten 
Sonntag, 25. Juli, um 10.30 Uhr in den Pfarrgarten neben der 
Kirche ein. Gemeinsam werden wir uns wieder auf den Weg 
machen, Gottes Spuren in unserer Welt zu entdecken. Bringt 
euch bitte eine Picknickdecke und gerne Rhythmik-Instru-
mente mit. Bei Regen muss der Gottesdienst leider ausfallen. 
Wir freuen uns auf Euch! 
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Beauftragung von Sara Dias durch Weibischof Dr. Peter 
Birkhofer 
Sara Dias war von 2018 – 2019 hier in unserer Seelsorgeein-
heit, um ihr Praktisches Jahr der Ausbildung zu absolvieren. 
Vielen ist ihr freundliches Wesen sicher noch in Erinnerung. 
Nach ihrer Berufseinführungsphase von 2019 – 2021, welche 
sie in der Seelsorgeeinheit Rheinfelden leistete, wurde Sara 
Dias nun am Samstag, den 10. Juli, von Weihbischof Dr. 
Peter Birkhofer in den Dienst als Gemeindereferentin in der 
Erzdiözese Freiburg berufen und beauftragt. Zusammen mit 
ihr hat Weihbischof Dr. Peter Birkhofer zehn Frauen und 
Männer, in einem feierlichem Gottesdienst im Freiburger 
Münster, in den Pastoralen Dienst berufen. 

Wir wünschen Sara Dias viel Freude und Gottes Segen für 
ihr Wirken im Dienst in der Verkündigung der Botschaft 
Jesu. 
  

Herzliche Einladung
zu einem ökumenischen
Kindergottesdienst

am Sonntag, 25. Juli,
um 10.30 Uhr

im Pfarrgarten Ortenberg

(bei Regen fällt er leider aus)
(Bitte Picknickdecke und

Rhythmik Musikinstrumente mitbringen)

Wir freuen uns auf Euch!
Das Gottesdienstteam

Kath. Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin 
Pfarrgemeinde St. Bartholomäus, Ortenberg, Offenbur-
gerstr. 13
Telefon: Nr. 0781/32173, FAX Nr. 0781/9483509
e-mail: ortenberg@kathvk.de 
www.kath-vorderes-kinzigtal.de 
www.instagram.com/stpirmin
www.facebook.com/SEVorderesKinzigtal 

Erwin Schmidt, Pfarrer – Tel. 07803/2274
E-Mail: erwin.schmidt@kathvk.de
Kaplan P. Josef Mandy, Tel. 07803 / 966 96 21
E-Mail: josef.mandy@kathvk.de 
Pfarrer Roland Rettenmaier, Kooperator, Tel. 0781/32173 o. 
07803/8051140 – E-Mail: roland.rettenmaier@kathvk.de
Gemeindereferent Achim Schell, Tel. 07803/601227
E-Mail: achim.schell@kathvk.de
Pastoralreferentin Sonja Schelbert Tel. 07803/966 96 26
E-Mail: sonja.schelbert@kathvk.de
Gemeindereferentin Brigitte Stertz, Tel. 07803/966 96 22
E-Mail: brigitte.stertz@kathvk.de 
Michael Sester, Pastoralassistent,  Tel. 07803/966 96 24
E-Mail: michael.sester@kathvk.de 

Öffnungszeiten: Dienstag von 8.30 – 11.30 Uhr  
Donnerstag von 15.00 – 18.00 Uhr. 
Montag, Mittwoch und Freitag ist das Pfarrbüro geschlossen.
 

In dringenden seelsorgerlichen Notfällen: 
Rufnummer: 0151 1006 4136 

  
 

Ev.Pfarramt der Auferstehungsgemeinde

Freitag, 16.07.2021
16.00 Uhr Flötenkreis; Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  

Sonntag, 18.07.2021
10.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Schmid-

Hornisch); Auferstehungskirche; gleichzeitig 
Kindergottesdienst im Gemeindehaus  

14.00 Uhr  Konfirmationsgottesdienst (Pfr. Schmid-
Hornisch); Auferstehungskirche  

Montag, 19.07.2021
nach Absprache Offenburger Kantorei  

Dienstag, 20.07.2021
nach Absprache Offenburger KinderKantorei  
nach Absprache Offenburger JugendKantorei  
19.30 Uhr  bis 21.00 Uhr Themenabend (in Präsenz) des
  Forum Ethik in der Auferstehungsgemeinde
   „Von gutem Leben und individuellen Wünschen 

am Lebensende“, Gemeindehaus, Hölderlinstr. 
3; Anmeldung im Pfarrbüro erforderlich!  

      
Donnerstag, 22.07.2021
16.00 Uhr bis 17.30 Uhr „Coole Kids“ – Jungschar für 
  9 bis 13-Jährige;
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  

Freitag, 23.07.2021
16.00 Uhr Flötenkreis; Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  

Samstag, 24.07.2021
10.00 Uhr  bis 12.00 Uhr „KönigsKinder“ – tanzen, singen, 

lachen mit Gott, für 6 bis 12-Jährige;
  Gemeindehaus, Hölderlinstr. 3  

Sonntag, 25.07.2021
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Schmid-Hornisch); 
  Auferstehungskirche 
  Hinweis: 
   Bei gutem Wetter findet der Gottesdienst im 

Grünen vor der Kirche statt.  
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Hinweis zu den Gottesdiensten:
Gottesdienste aus der Auferstehungskirche fi nden Sie 
zusätzlich jeden Sonntag unter
www.auferstehung-og.de
  
Ev. Pfarramt der Auferstehungsgemeinde 
Pfarrer Dirk Schmid-Hornisch 

Weingartenstraße 38 
77654 Offenburg 
Tel.: 0781 31109 
Fax: 0781 9481035 
E-Mail: auferstehungsgemeinde.offenburg@kbz.ekiba.de
Homepage: www.auferstehung-og.de 
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WIR STELLEN EIN
Handwerker gesucht

Sie suchen eine neue Herausforderung?
Wir entwickeln, gestalten und stellen
Holzbodenbeläge in eigener Manufaktur
für unsere internationalen Kunden her.
Wir bieten eine überdurchschnittliche
Bezahlung mit geregelten Arbeitszeiten.

DIELENSCHMIEDE GMBH
Herr Krause
Franckensteinstraße 1 · 77749 Hofweier
Tel.: 07808 94 93 11
E-Mail: job@dielenschmiede.de
www.dielenschmiede.de

Interessiert?
Nutzen Sie Ihre Chance und melden Sie sich bei uns.

› HOLZTECHNIKER (m/w/d)

› SCHREINERMEISTER (m/w/d)

› SCHREINER (m/w/d)

in Vollzeit

WIR BRAUCHEN
VERSTÄRKUNG!

› PRODUKTIONSHELFER (m/w/d)

in Vollzeit GerGerne auch Quereinsteiger!
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WIR STELLEN EIN
Handwerker gesucht

Wir sind ein mittelständisches innovationsstarkes Unternehmen der
holzverarbeitenden Industrie und fertigen hochwertige Holzprofile.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt in Vollzeit (m/w/d)

Schreiner
Holzbearbeiter
Produktionshelfer Vollzeit oder Teilzeit

Wir bieten einen zukunftssicheren Arbeitsplatz und eine übertarifliche
Vergütung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne auch per E-Mail.

SIXTUS STARK GmbH - Hagenbach 2 – 3 - 77656 Offenburg
Telefon 0781 968689- 0 - E- Mail: stark@stark-leisten.de

leisten Sie sich
was Neues.

Wir suchen für unser Technik-Team einen:

ELEKTRIKER (m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit

Paul-Gerhardt-Werk e.V.
Rammersweierstr. 116
77654 Offenburg

Sie erwartet ein sicherer Arbeitsplatz mit kollegialer Atmo-
sphäre, abwechslungsreiche Aufgaben, geregelte Arbeits-
zeiten und eine betriebliche Zusatzrente. Klingt gut?

Bewerbung gerne per E-Mail an: bewerbung@pgw-og.de.
Weitere Infos auf www.pgw-og.de und bei unserem
technischen Leiter Manuel Ehmann, Tel. 0781 475-695.
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Geschäftsführer
sucht im Raum Offenburg + 10 km

eine Wohnung zum kaufen
über Postbank Immobilien GmbH.

Telefon 0781 9200-16

Was ist mein Haus wert?
Unser kostenloser online Service für Sie:

Moltkestr. 14 | 77654 Offenburg | Telefon 0781 91 90 891
info@hausundso.de | www.hausundso.de

Immobilienwertermittlung

_GRUNDSTÜCKE
GESUCHT!

Gerne auch größere Flächen

oder mit Abrissgebäuden

(07824) 65 97 266
ortenau@schwabenhaus.de

Keine Maklerprovision

Maklerprovision:
Neues Gesetz!

Wenn sowieso
Provision anfällt, kommen

Bei
Zahnschmerzen
gehen Sie doch

Spezialist*innen
Warum dann nicht mit

Ihrer Immobilie?

Ortenau
Kreuzkirchstraße 11 · 77652 Offenburg

Telefon 0781-93 99 97 00
Ortenau@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/ortenau

auch zu
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Immobilien

Hausnotruf.
Lange
gut leben.

DRK-Kreisverband Offenburg e.V.
Rammersweierstraße 3 • 77654 Offenburg
Tel. 0781/91 91 89-25 • HNR@DRK-OG.de • www.DRK-OG.de

„Ich finde, wenn schon
einmalmein Leben gerettet
werdenmuss, dann sollte es
jemand tun, der das auch kann.
Notruftasten gibt es viele.

Aber wichtig ist doch:
Was steckt dahinter?
Beimir ist es das

Rote Kreuz.“

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
23.07. Recht, Steuern & Finanzen Anzeigenschluss 20.07.

30.07. Schönheit & Wellness Anzeigenschluss 27.07.

06.08. Unfall - wir helfen, wenn´s gekracht hat. Anzeigenschluss 03.08.

13.08. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss 10.08.

13.08. Immobilien Anzeigenschluss 10.08.

20.08. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss 17.08.

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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Die Mittelbadische Presse ist die
führende Tageszeitung mit fünf
Lokalausgaben im Ortenaukreis.

Ihr Aufgabengebiet:

Zur Verstärkung im Bereich Weiterverarbeitung
suchen wir baldmöglichst mehrere qualifizierte
Mitarbeiter (m/w/d) in der Produktion auf
450-Euro-Basis für das Einlegen von Prospekten
und das Absetzen von Zeitungspaketen.

Ihre Qualifikationen:

Sie arbeiten gerne im Team

Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

Arbeitszeiten:

Mittwoch bis Freitag
6 – 14 Uhr

Dienstag bis Freitag
Beginn zwischen 14 Uhr und 17 Uhr – 22 Uhr

Sonntag bis Freitag
22 Uhr – 2 Uhr bzw. 6 Uhr

WIR SUCHEN SIE:

Produktions-
mitarbeiter (m/w/d)

für die Weiterverarbeitung auf 450-Euro-Basis

Sind Sie interessiert?
Dann senden Sie Ihre schriftliche
Bewerbung an:

reiff zeitungsdruck gmbh
Frau Gisela Falk
Marlener Str. 9
77656 Offenburg

E-Mail:
sekretariat.versand@reiff.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Wir suchen ab sofort

Eine Teilzeitkraft (m/w/d) sowie eine Aushilfe (m/w/d)
Für die Mittags- und Abendschicht (bis 22.00 Uhr) sowie für die Wochenenden.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich – Sie werden ausreichend eingearbeitet
Sie beherrschen die deutsche Sprache in Wort und Schrift? Sind zuverlässig,

ehrlich und zeitlich flexibel?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung:

Per Mail birgit.warth@mx.de SB-Tankstelle / Birgit Warth

Im Seewinkel 26, 77652 Offenburg
Oder Sie füllen einen Personalbogen aus (an der Kasse erhältlich)

Mit Tennis Warehouse Europe und Running Warehouse Europe bietet die Sports
Warehouse GmbH enthusiastischen Sportlern in ganz Europa das perfekte Online-
Einkaufserlebnis. Du hast Lust auf eine Mitarbeit in einem internationalen Team?
Dann komm zu uns als:

• Kundenberater (m/w/d)
für Kundenbetreuung per Telefon und E-Mail

• Verkäufer (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit
(Di – Fr 13:30 – 18:00, Sa 9:00 – 14:00)

Weitere Infos gibt es unter: www.tenniswarehouse-europe.com/jobs
Rückfragen beantwortet dir gerne Luisa Schemel unter 0781/28406410 oder per
E-Mail unter jobs@warehousesports.eu.

Sports Warehouse GmbH – Am Ziegelplatz 15 – 77746 Schutterwald
www.runningwarehouse.de - www.tenniswarehouse-europe.com

Medizinische Fachangestellte (MFA) oder
Gesundheits- u. Krankenpflegerin (m/w/d)

Zur Unterstützung unserer Teams für die Standorte Haslach und
Gengenbach suchen wir ab sofort in Vollzeit eine/n
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ein vielseitiges und abwechslungsreiches Arbeitsgebiet
moderne Medizin in modernen Praxen
eine umfassende Einarbeitung in einem netten
und engagierten Team
zeitgemäße Entlohnung mit Zusatzleistungen

Wir bieten:

Sie sind:

• Medizinische/r Fachangestellte/r, Arzthelfer/in
oder Gesundheits- und Krankenpfleger/in

• teamfähig und empathisch

Auf Ihre Bewerbung freut sich

Urologische Gemeinschaftspraxis
Dres. med. Jochen Stürner, Sandra Susic
Lindenstr. 5, 77716 Haslach im Kinzigtal
dr.stuerner@urologie-kinzigtal.de
Alle Infos: www.urologie-kinzigtal.de

Platzhalter!

Stellenmarkt

0781-96757575

Petra Weilguny

Bestattungen & Trauerbegleitung GmbH

Fabrikstraße 19, 77746 Schutterwald

www.infinitas-bestattungen.de

Der gute Abschied mit Herz

Hauptstraße 68, 77799 Ortenberg



25

Wir
schenken

Ihnen2 Anzeigen!
6 Anzeigen schalten –
4 Anzeigen bezahlen
Unsere SOMMERAKTION gilt vom
30. Juli bis 17. September 2021!
Buchbare Kalenderwochen
30, 31, 32, 33, 34, 35, 36, 37

Buchen Sie schnell und profitieren Sie
von unserer Aktion!

Ihre Anzeigenberaterin vor Ort:

Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04 - 14 52
E-Mail: silke.wickert@reiff.de

S omme rR A B A T TA K T I O N
nur fürgewerbliche Kunden
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Anzeigen–Tarif
Mustergrößen für gewerbliche Anzeigen

Mitteilungsblatt
Ortenberg

Nettopreise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer bei einem mm-Preis von 0,32 €.
Anzeigenbeispiele 1-, 2- und 3-spaltig. Farbzuschlag: 35 %.

Ihre Ansprechpartnerin für gewerbliche
Anzeigen: Silke Wickert

07 81 / 5 04 - 14 52

07 81 / 5 04 - 14 69

silke.wickert@reiff.de

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:
ANB Reiff Verlagsgesellschaft

07 81 / 5 04 - 14 55

07 81 / 5 04 - 14 69

anb.anzeigen@reiff.de

2-spaltig / 20 mm hoch

12,80 €

2-spaltig / 30 mm hoch

19,20 €

2-spaltig / 40 mm hoch

25,60 €

2-spaltig / 50 mm hoch

32,- €

1-spaltig/35mm hoch

11,20 €

3-spaltig/35mm hoch

33,80 €

2-spaltig / 100 mm hoch

64,- €

Anzeigenbreite
minimal 44 mm (1-spaltig),
maximal 188 mm (4-spaltig)

Anzeigenhöhe
minimal 20 mm,
maximal 270 mm

2-spaltig / 60 mm hoch

38,40 €

Chiffre-Anzeigen
Bei Chiffre-Anzeigen entstehen zusätzliche
Bearbeitungsgebühren je Veröffentlichung
von 8,- € (+ Mehrwertsteuer).
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Privatunterricht Richard
Mathematik
Französisch
Englisch
Deutsch
Prüfungsvorbereitungen
Bewerbungen
Übersetzungen

07 81 9 68 10 11
0176 70 02 68 89

Individueller Einzelunterricht
Für Schüler und Erwachsene
In Zunsweier, ONLINE
oder bei Ihnen zu Hause

Unterricht &Kurse

Spießgasse 1 - 77694 Kehl

Gm
bH

Bestattungsinstitut
seit 1987

Telefonisch Tag und Nacht erreichbar
auch an Sonn- und Feiertagen.

Ebertplatz 19 - 77654 Offenburg

0781 42322 07851 2283

gegenüber dem Ortenau Klinikum Offenburg
E-Mail: info@bestattungen-kiechle.de

gegenüber dem Friedhof Kehl
ehemals Bestattungsinstitut Klein

☎ ☎

Wir sind im Sterbefall für Sie da
und helfen Ihnen mit Rat und Tat.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter AmWasserturm

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar
Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn-
u. Kupfergeschirr, Gold-
schmuck, Modeschmuck,
Armbanduhren, Pelze und

Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

600 m3Mutterboden
aufbereitet, gefräst zu

verkaufen, auch Kleinmengen
mit Zufuhr möglich.

Steinach, Tel. 0176 19753200

Landgasthaus

…die Badische Küche
Gerichte täglich ab 11.30 Uhr

zum Mitnehmen!
Hauptstr. 28, 77799 Ortenberg, 0781/36711

www.krone-landgasthaus.de

W
ild
!

Frische Pfifferlinge

Ab Samstag Paella

. . .wenn’s ums Auto geht:
Wir sind für Sie da.

OG-Albersbösch, Kolpingstraße 1, Tel. 07 81 / 6 60 37

Hausmeisterdienst
Parkplatzpflege
Landschaftspflege
Baumfällung
Objektbetreuung
Winterdienst
Rodung
Entrümpelung

Bühlerfeldstraße 20 · 77652 Offenburg
Tel. 07 81 / 9 26 78 11
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Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 07841 66 665-0
achern@garant-immo.de
www.garant-immo.de

•

•

•

•

•

Malwina!

Kirschen! Himbeeren!

Erdbeeren die
schmecken

Tägl. frische Erdbeeren bis August

mahlengrund 1 · 77770 durbach-gebirg
fon [0781] 966 49 41 · martin-doll.de

Standort:
Bohlsbach B3 · Durbach (Best Western Hotel)

Verkauf:
Täglich von 10 – 18 Uhr

Jetzt Bürstner
Wohnmobile in
Kehl mieten!
Bürstner powered by rent easy:

Elsässer Str. 80
im Bürstner Service Center
77694 Kehl
Tel. 07851 / 85-955
rent@buerstner.com

Online buchen:
www.buerstner.com/rent

Buche jetzt
deinen
Sommer-
urlaub !


